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„Das Ambiente 
schreit danach!“

Christian Linke über 
gute Lösung, Bürger-
wünsche und der viel-
zitierte Blick in die 
Glaskugel. Seite 3

Weihnachts-
Wunderland

33. Weihnachtsmarkt 
in Belgern am Niko-
laustag mit viel Musik 
und Unterhaltung. 

Seite 5

Christmas Blues 
und Showtime

Session mit Blues 
Rudy und Entertainer 
Lars Redlich (Foto) in 
der Torgauer Kultur-
bastion. Seite 12

Torgau. Petra und Roland 
Maluche vom gleichnamigen Tor-
gauer Autohaus veranstalten seit 
vielen Jahren ein Weihnachtskon-
zert zugunsten der Elternhilfe 
krebskranker Kinder der Uniklinik 
Leipzig.

Der Chor des Johann-Walter-
Gymnasiums gestaltet das 30-mi-
nütige Chorkonzert unter Leitung 
von Christian Friedrich mit Key-
board-Begleitung. Die Mischung 
aus traditionellen und modernen 
Liedern, vorgetragen in deutscher 
und englischer Sprache, machen 
das Konzerterlebnis einzigartig. 
Die 80 Plätze im Autohaus sind im-
mer schnell vergeben – eine tele-
fonische Reservierung unter 
03421 73310 wird empfohlen.

In diesem Jahr lockt das Weih-
nachtskonzert am Dienstag, 
9. Dezember, ab 18 Uhr ins 
Autohaus Maluche nach Tor-
gau. Nach dem Konzert spricht 
Roland Maluche noch eine Einla-
dung zu Glühwein und Bratwurst 
aus. Der Eintritt ist frei, um Spen-
den für den guten Zweck wird na-
türlich gebeten. Foto: privat

Singen für einen guten Zweck

Top-Qualität zum Top-Preis. Unsere Dauertiefpreise bei allOptik.
Moderne
Gleitsicht-
Brille

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung inkl.
Standard-Gleitsicht-Kunststoægläser
n1.5 für stufenloses Sehen von
nah bis fern. Top-Preis!

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung
inkl. Standard-Kunststoægläser n1.5
für die Ferne oder Nähe.
Wow! Jetzt zugreifen!

Brille für die
Ferne oder
Nähe

2) allOptik-Kollektion-Fassung inklusive ZEISS Einstärkengläsern (n = 1.5) mit Hartschicht, Superentspiegelung und DuraVision® Chrome UV von ZEISS. 3) allOptik-Kollektion-Fassung inklusive ZEISS Gleitsichtgläsern (n = 1.5) mit Hartschicht, Superentspiegelung und
DuraVision® Chrome UV von ZEISS. Alle Gläser: Korrektur bis sph. -8,0 dpt. /+6,0 dpt. Gleitsicht: Add 3,0 möglich. Abweichende Stärken gegen Aufpreis. Abbildungen symbolisch. Nicht alle Marken in allen Filialen erhältlich. 4) Bis zum 31.12.‘25 erhalten Sie wieder unsere
tollen Spar-Einkaufs-Gutscheine. Sie erhalten einen 50€ Gutschein für 40€ oder einen 100€ Gutschein für 75€! Keine Auszahlung des Betrages möglich. Pro Kauf ein Gutschein einlösbar.

Auch große Marken zum

günstigen Preis.

Und viele weitere Marken!
Nicht alle Marken in allen Filialen erhältlich.

1) Beim Kauf Ihrer nächsten Brille mit Sehstärke ab einemWert von
300€ erhalten Sie 100€ Rabatt auf den Endpreis Ihrer Brille angerechnet.

Barauszahlung nicht möglich. Je Brille und je Person nur einmalig
einlösbar. Nicht kombinierbar mit anderen Rabatt-Aktionen. Aktion
gültig bei Auftragserteilung im Zeitraum vom 1.12.25 bis 31.12.25.

Top-
Angebot

1
RABATT

WEIHNACHTSGELD
100€

1)

allOptik-
Fassung

inklusive ZEISS
Einstärkengläsern2)

14990
Top-

Angebot

2

allOptik-
Fassung

inklusive ZEISS
Gleitsichtgläsern3)

29990

Top-
Angebot

3

4990
€1700

€

Händler

Torgau, Fischerstr. 2, Telefon: 03421 773058 Sehtest kostenlo
s und ohne Termin

möglich! 11x – auch in Ihrer Nähe!

Bares ist Wahres! Gutscheine
zum Top-Sparpreis!

Perfekt für Weihnachten!

20%
sparen!

40=50€ €

Top-
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25%
sparen!

75=100€ €
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Unsere großeUnsere großeWWeihnachtsausgabeeihnachtsausgabe
erscheint

am 21.12.2025!
Anzeigenschluss: Di., 9. Dezember 2025

Wollen Sie
eine Anzeige
schalten?

Nutzen Sie unser
attraktives Sonderprodukt
und unsere Reichweite
FÜR IHRE WERBUNG!

Ein Produkt der Unser Mediaberater freut sich auf Ihr Interesse
und unterbreitet Ihnen gern ein Angebot.
Ich bin für Sie da.
Carsten Brauer, Tel. 03421 721047 oder 0171 4736999
E-Mail: brauer.carsten@sachsen-medien.de
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Markt Torgau in Orange getaucht
Ver.di Ortsgruppe Torgau wies auf ein wichtiges Thema hin

Torgau. Erstmals wurde in 
Torgau am 25. November 2025 
zum Orange Day, dem interna-
tionalen Tag zur Beseitigung von 
Gewalt gegen Frauen und Mäd-
chen, durch die Ortsgruppe 
Ver.di Torgau auf diesen wichti-
gen Tag aufmerksam gemacht. 
Mit einem Infostand auf dem 
Torgauer Marktplatz, hatte sich 
die Verdi Ortsgruppe zum Ziel 
gesetzt die Bevölkerung zu The-
ma zu informieren und zu sensi-
bilisieren.

Wahrscheinlichkeit einer 
hohen Dunkelziffer

Das Gewaltspektrum gegen 
Frauen und Mädchen reicht von 
Beleidigungen, häuslicher und 
sexualisierter Gewalt, digitaler 
Gewalt gegen Frauen bis hin 
zum Mord.  Bei Delikten der 
häuslichen Gewalt sind die Op-
fer mit 70,4 Prozent überwie-
gend weiblich. Im Jahr 2024 
wurden 187 128 Frauen als Op-
fer häuslicher Gewalt registriert, 
was einem Anstieg von 3,5 Pro-
zent im Vergleich zum Vorjahr 

Mädchen, einschließlich ge-
sundheitlicher und psychischer 
Probleme, führen, sondern auch 
geschlechtsspezifische gesell-
schaftliche Ungleichheiten und 
Diskriminierung gegenüber 
Frauen mit oft weitreichenden 
Auswirkungen spiegeln und ver-
stärken. 

Problematik wird auch in 
Torgau thematisiert

Der Verdi Ortsgruppe Torgau ist 
es wichtig, auch in kleineren 
Städten wie Torgau diese Proble-
matik zu thematisieren. Neben 
Flyern und Postern mit Fakten 
und Zahlen zur Gewalt gegen 
Frauen gab es Informationen zu 
Hilfsangeboten in mehreren 
Sprachen für betroffene Mäd-
chen und Frauen.  SWB

2 Unter der Nummer 116 116 

„Gewalt gegen Frauen“ bekom-

men Frauen und Mädchen Hilfe 

und Beratung, anonym, kosten-

frei, mehrsprachig – 24 Stunden 

und 7 Tage in der Woche. Online-

Beratung: www.hilfetelefon.de.

entspricht.  Die Dunkelziffer liegt 
mit hoher Wahrscheinlichkeit 
um einiges höher. Die Hemm-
schwelle und die eigene Scham 

der Opfer sind hoch.  Viele Straf-
taten gegen Frauen und Mäd-
chen werden daher nicht zur An-
zeige gebracht. Straftaten 

gegen Frauen haben viele Facet-
ten - allen ist gemein, dass sie oft 
nicht nur zu langfristigen Folgen 
für die betroffenen Frauen und 

Die Ver.di Ortsgruppe Torgau wies auf den Orange Day 2025 hin. Foto: privat

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.torgau

Tickets für Budenzauber
ERGO-Supercup des SC Hartenfels Torgau 04 am 27. Dezember

Torgau. Für den ERGO-Super-
cup des SC Hartenfels Torgau 04 
am Samstag, 27. Dezember, 
ab 18 Uhr (Einlass: 17 Uhr) in der 
Sporthalle am Wasserturm 
(SaW) in Torgau hat der Ticket-
verkauf längst begonnen.

Im fairen Wettstreit stehen 
sich der gastgebende SCH 04, 
Elbaue Torgau, Stahl Riesa, TSV 
1862 Schildau, Blau-Weiß 
Wermsdorf, Wacker Dahlen, 
FSV Beilrode 09 und Radefelder 
SV gegenüber. Karten gibt es im 
Vorverkauf im  Versicherungsbü-
ro Nick Bornmann (Leipziger 
Straße 42), in der Rechtsan-
waltskanzlei Diana Krause & Koll 
(Scheffelstraße 6), bei Kopier 
Torgau (Spitalstraße 29) und auf 
der Geschäftsstelle des Harten-
felsstadions (Montag, Mitt-
woch, Freitag von 8 bis 12 Uhr) 
sowie zu den Heimspielen des 
SC Hartenfels Torgau  zu erwer-
ben – natürlich auch an der 
Abendkasse. SWB Die Tickets sind schon erhältlich. Foto: SWB/HL

Kurz notiert

Lieder, Gesänge, Jodler in Lausa
Lausa. In ihrem Programm 
„Erzähl mir …“ laden die Sänger 
und Musiker Jana Stefanek und 
Simon Jakob Drees am Sams-
tag, 6. Dezember, um 18 Uhr 
in die Dorfkirche Lausa ein, 
den Geschichten, Stimmungen 
und Begegnungen des Lebens 
zu lauschen. Mit Liedern aus al-
ter Zeit und fernen Ländern, mit 
Jodlern, Improvisationen und 
eigenen Klangbildern öffnen sie 
einen Raum, in dem sich die Viel-
falt des Erlebens widerspiegelt – 

fröhlich, kraftvoll, melancho-
lisch, andächtig und mit einem 
Augenzwinkern. Am Nikolaus-
tag entfaltet das Konzert eine 
besondere Atmosphäre. Genie-
ßen Sie die gemeinsame Zeit, im 
Anschluss wird in den ehemali-
gen Gasthof eingekehrt und sich 
am Kamin erwärmt – auch wenn 
das  Kirchlein mit Sitzheizung 
gut ausgestattet ist – mit war-
men Getränken und Leckereien. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
erwünscht. SWB

„A Christmas Carol“
Torgau. Ein Weihnachtskon-
zert unter dem Motto „A Christ-
mas Carol“ lockt am Donners-
tag, 11. Dezember, ab 18 Uhr ins 
Kulturhaus Torgau. Veranstalter 
ist die Kreismusikschule „Hein-
rich Schütz“ Nordsachsen. Die 
Gäste können sich auf stim-
mungsvolle Melodien und eine 
berührende Verbindung von 

Musik, Tanz und Text freuen,  
welche die Weihnachtsge-
schichte von Charles Dickens 
neu erstrahlen lässt. Die Mo-
deration übernimmt Ole Hudde, 
der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten. SWB

2 Infos: Tel.: 03421 7587281, 

www.heinrichschuetz.de

Änderungen vorbehalten

TagesessenTagesessen
vom 08. bis 12. Dezember 2025
Schenkweg 2, 04860 Welsau,
Tel. 03421 906191

Ruhetag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

• Schweineschnitzel 6,10 €
Buntes Gemüse, Kartoffeln und Soße

• Ged. Fischfilet, Honig-Senf-Soße 5,70 €
Buttermöhren und Reis

• Schwarzwälder Wildgulasch 6,60 €
Rotkohl und Böhmische Knödel

• Hähnchenschnitzel 5,70 €
mit Leipziger Allerlei & Kartoffeln, Soße

• Siedfleisch (gekochtes Rind�eisch), 6,10 €
Grünkohl, Kartoffeln und Meerrettichsoße

• Hähnchengyros 5,70 €
mit Zwiebeln, Reis und Tzatziki

• Putenfleisch-Champignons-Pfanne 6,10 €
mit Bandnudeln

• Bauernfrühstück mit Jagdwurst 5,70 €
Gewürzgurke
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LosnummernLosnummern
(„Losnummer“ unten links im Kalender)

1. 12. 2025 CTST Computer Losnummer: 4709
Friseur Nicole Wurrow Losnummer: 1250
Intersport Höcke Losnummer: 2086
KostBar Losnummer: 2995

2. 12. 2025 Bäckerei Füchsel Losnummer: 3929
Bistro Ricard Losnummer: 0911
Parfümerie Riedner Losnummer: 4644

3. 12. 2025 Atrium 78° Losnummer: 2584
Aquavita Losnummer: 4951
Kolibri Losnummer: 1420

4. 12. 2025 Blumenhaus Schubert Losnummer: 0044
Kulturbastion Losnummer: 2951
Lady Gym Losnummer: 1732
Haut und Haar Losnummer: 2591

5. 12. 2025 Apotheke am Friedrichsplatz Losnummer: 3281
Torgauer Büromarkt Losnummer: 1513
Stadtidyll Losnummer: 3198

6. 12. 2025 Augenoptik Schatz Losnummer: 0311
Schmuckschmiede Losnummer: 3118
Bücherwald Losnummer: 0333
Vintageliebe Losnummer: 2681

7. 12. 2025 Hollerblüte Losnummer: 1382
Zoo & Co Losnummer: 4209
Stadt-Apotheke Losnummer: 1639

Vergleichen Sie Ihre persönliche Losnummer jeden Tag.
Ob Ihre Losnummer gewonnen hat, erfahren Sie unter:
• www.torgau.de • Facebook und Instagram auf den Kanälen der Stadt Torgau, Torgau
Tourismus und Kleinstadtliebe Torgau • in deiner Torgauer Zeitung • als Wochen-
Zusammenfassung in deinem SonntagsWochenBlatt und bei allen teilnehmenden
Händlern sowie als Zusammenfassung in der Januarausgabe deiner Stadtzeitung

LosnummernLosnummern desdes AAdvents-Los-Kalendersdvents-Los-Kalenders

Senden Sie das Lösungswort mit Ihrer Adresse an gewinn@tz-mediengruppe.de Der Gewinner des Monats November ist: Marlies Lehmann aus Belgern Herzlichen Glückwunsch!
Am Monatsende wird der Gewinner von uns ausgelost und erhält per Post einen Gutschein. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Buchstaben der Felder 1–11 ergeben das Lösungswort. Lösungswort des letzten Rätsels: MOTTENKUGEL

RÄTSELN UND GEWINNEN!

SONNTAGSRÄTSEL
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Torgau. Im SonntagsWo-
chenBlatt-Gespräch erklärt 
Christian Linke, Referent für Kul-
tur und Tourismus im Torgauer 
Rathaus, was die Torgauer zu 
Dornröschens Schlossweih-
nacht zu erwarten haben.

SWB: Torgau glänzt im 
Dezember mit einem 
Alleinstellungsmerkmal: 
Zwei Weihnachtsmärkte 
locken in die altehrwürdige 
Renaissancestadt.
Christian Linke: Etwas Bes-
seres kann den Torgauern und 
den Gästen doch nicht passieren! 
Wir finden die Lösung mit den 
zwei Weihnachtsmärkten toll. 

Wie kam es zu dieser 
Situation?
In der öffentlichen Wahrneh-
mung und den Kommentaren in 
den sozialen Medien kam der 
Torgauer Weihnachtsmarkt im 
vergangenen Jahr nicht gut 
weg. Wir als Stadtverwaltung 
mussten dafür geradestehen 
und wurden für das schlechte 
Image verantwortlich gemacht. 
Wir haben beschlossen: 2025 
wollen wir es besser machen! 

Was wird aus Ihrer Sicht 
besser?
Wir kamen zu der Erkenntnis, et-
was anders, richtig anders ma-
chen zu müssen – einen Kurs-
wechsel einschlagen. Wir haben 
auf Bürgerwünsche reagiert: 
Den Weihnachtsmarkt auf ein 
Wochenende verkürzt und 
einen anderen Veranstaltungs-
ort in Betracht gezogen: Schloss 
Hartenfels und Weihnachten 
passen unserer Meinung nach 
gut zusammen, zumal das 
Schloss an den drei Tagen zu-
sätzlich illuminiert und ange-
strahlt wird.

Da kommt das Ambiente 
von Schloss Hartenfels also 
gerade recht.
Manchmal ist es doch so: Man 
sieht den Wald vor lauter Bäu-
men nicht. Sprich: Wir hatten 

Schloss Hartenfels immer vor 
Augen. Das Ambiente schreit 
doch förmlich nach Dornrös-
chens Schlossweihnacht. Der 
neue Veranstaltungsort erleich-
tert uns zudem den Aspekt der 
Sicherheit ungemein. Lediglich 
in der Wintergrüne wird es eine 
mobile und in der Schlossstraße 
eine feste Barriere geben.

Kann die Stadt zwei Weih-
nachtsmärkte vertragen?
Sehr gut sogar, ja. Wir erhoffen 
uns und sehen auch die Chance 
dazu, wieder mehr auswärtige 
Gäste anzulocken. Aber in erster 
Linie möchten wir versuchen, 
den Torgauer Bürger zufrieden-
zustellen.

Wie wird die Namensgebe-
rin der Schlossweihnacht in 
Erscheinung treten?
Dornröschen wird am Samstag, 
13. Dezember, vor Ort sein. Wir 

haben in einem Zelt das Turm-
zimmer aus dem DEFA-Film 
nachempfunden. Dort wird ein 
Spinnrad stehen, wo auch Fotos 
gemacht werden können. Am 
Freitag und Sonntag sind die 
Rosenköniginnen aus Dorn-
burg, Buckow und Sangerhau-
sen zu Gast. Damit sie auf der 
Bühne und in der Menge nicht 
so allein sind, stellt uns Markus 
Trump von den Torgauer Gehar-
nischten zwei Mann aus der 
Leibgarde in Gewandung und 
mit Hellebarde zur Verfügung, 
welche die Rosenköniginnen 
begleiten.

Die Stadt hat die Organisa-
tion der Schlossweihnacht 
an eine Agentur abgegeben, 
warum?
Wir kümmern uns um das, wo-
von wir etwas verstehen: Um die 
Kultur. Das ist unser Handwerk. 
Die technische Arbeit, also die 

Akquise der Händler und das 
Verträge machen, überlassen 
wir Profis. Dazu kommen auch 
der Auf- und Abbau.

Lohnen drei Tage Dornrös-
chens Schlossweihnacht den 
Aufwand?
Wir sind nicht die einzigen Städ-
te, welche drei Tage einen Weih-
nachtsmarkt veranstalten. Allein 
in unserem Landkreis zeigen De-
litzsch, Oschatz oder Eilenburg, 
dass es funktioniert. Wir müssen 
die öffentlichen Gelder sinnvoll 
einsetzen. Unsere Prämisse ist 
es, den Bürgern einen schönen 
Weihnachtsmarkt zu bieten.

Wird es einen Mix aus Kultur, 
Kunst und Kulinarik sein?
Auf alle Fälle, ja. Die Schloss-
weihnacht ist ein historischer 
Markt mit vielen Handwerkern. 
Durch die gute Zusammenarbeit 
mit Henri Bibow von der Agen-

tur Sündenfrei gibt es für die Kin-
der ein Märchenkino, die Later-
na Magica und ein Spielehaus 
aus Holz.

Apropos Programm.
Auf alle Altersklassen wartet ein 
reichhaltiges Programm – täg-
lich wird der Weihnachtsmann 
zu Besuch kommen. In der Ju-
gendherberge ist eine Bastel-
Werkstatt untergebracht, auch 
in der Heimerer Schule kann 
gebastelt werden und es wird 
ein Theaterstück aufgeführt, 
das Lapidarium ist geöffnet, im 
Stadtmuseum gibt es eine Mär-
chen-Lesungen. Die Theater-
gruppe des Johann-Walter-
Gymnasiums führt ein Stück 
auf, Kindertanzgruppen bele-
ben die Bühne, die Zauberkids 
aus der Kita Beckwitz verführen 
zum Staunen, am Freitagabend 
wird das Rathauskonzert in die 
Schlosskirche verlegt. Es spielt 

Christian Linke: „Wir mussten in Sachen Weihnachtsmarkt einen Kurswechsel einschlagen.“ Foto: TZ/Bärbel Schumann

Der Duft des Westens
Intershop und Westpakete – Ein Ausflug in die DDR-Geschichte

Torgau. Da am 9. November 
zum Fall der Mauer zwei andere 
Führungen im Museum Torgau 
stattfanden, wird am Dienstag, 
9. Dezember, um 18 Uhr ein 
ganz besonderer Erinnerungs-
abend angeboten. Im Mittel-
punkt steht der Duft des „Wes-
tens“ – Intershop und Westpa-
ket, ein Ausflug in die DDR-Ge-
schichte, bei dem die Erinnerun-
gen des Publikums ausdrücklich 
erwünscht sind. Keiner wusste 
genau, wann es kommen wür-
de. Manchmal war es schon vor 
dem Nikolaustag da, manchmal 
kam es erst zwei Tage vor Weih-
nachten: Das Westpaket. Deut-
lich sichtbar stand auf dem Pack-
papier: „Geschenksendung - 
keine Handelsware“, als würde 
jemand auf die Idee kommen, 

mit den Geschenken zu han-
deln. Wir behielten alles, selbst 
das Packpapier und Bindfaden. 
Wenn das Paket unter dem 
Weihnachtsbaum stand, ver-
sammelten wir uns wie bei einer 
Andacht darum herum. Zuerst 
wurde feierlich das „Inhaltsver-
zeichnis“ verlesen, als handele 
es sich um eine Ode von Schiller. 
3 1 Dose Ölsardinen
3 1 Packung Kakao schwach 
entölt
3 1Stück Frische Fa

Doch aufgepasst, der Weg der 
Seife führte nicht direkt ins Bad 
sondern zuerst in den Wäsche-
schrank, um gebetet zwischen 
Laken und Kopfkissen ihren un-
nachahmlichen Duft zu verströ-
men. Überhaupt spielte der Duft 
des Westens eine entscheidende 

Rolle, diese Mischung aus Kaf-
fee, Schokolade, Seife, Parfüm, 
Apfelsinen. Es war ein Geruch 
der Sehnsucht endlich Dinge 
einkaufen zu können, die es in 
HO oder Konsum nicht gab. Das 
Lösungswort hieß: Intershop. 
Die Läden lagen oft versteckt in 
den Seitenflügeln der Interho-
tels oder etwas abgelegen auf 
Bahnhöfen. Es gab kein Laden-
schild und keine Auslagen. Ziel-
gruppe waren Transitreisende 
und Touristen aus dem westli-
chen Ausland. In den sechziger 
Jahren waren der Valutabesitz 
und somit auch der Einkauf im 
Intershop für DDR-Bürger verbo-
ten. Wollte man trotzdem etwas 
einkaufen, begab man sich in 
Gefahr. Doch was damals nie-
mand ahnte, der Besuch war er-

wünscht und die Verkäufe 
gegen „harte Währung“ eine 
geplante Einnahme der DDR-
Wirtschaft. Doch wann und wo 
begann eigentlich die Gründung 
der Intershop-Verkaufsstellen, 
woher kamen die Waren und 
wie hoch waren die jährlichen 
Einnahmen?  Ein Rückblick der 
immer wieder in der Frage mün-
det: Warum roch der „Westen“ 
nach dem Mauerfall nicht nach 
Intershop und Westpaket. Die 
Texte stammen von der Leipziger 
Autorin Kathrin Aehnlich, die 
Moderation übernimmt Ger-
hard Pötzsch, Schriftsteller in 
Leipzig und das musikalische 
Rahmenprogramm kommt von 
Raik Hessel, Liedermacher der 
Gruppe „tempi passati“. Der 
Eintritt ist frei. SWB

„Jauchzet, ihr Himmel!“
Vorweihnachtsabend in der Neuapostolischen Kirche Torgau

Torgau. Am zweiten Advents-
sonntag, 7. Dezember, findet 
um 16 Uhr in der Neuapostoli-
schen Kirche Torgau ein vor-
weihnachtliches Konzert statt. 
Unter dem Motto „Jauchzet, ihr 
Himmel!“ laden der Kinderchor, 
gemischte Chor und Instrumen-
talisten der Neuapostolischen 
Gemeinde Torgau herzlich ein. 
Auf dem Programm stehen be-
kannte und neue Melodien, die 
die Besucher auf eine musikali-

sche Reise zu dem wichtigsten 
Moment der Weltgeschichte 
mitnehmen sollen. Der Eintritt 
ist frei. Im Anschluss an das Kon-
zert gibt es Glühwein, Punsch 
und Bratwurst vom Grill – eine 
Gelegenheit zum gemütlichen 
Ausklang des Abends. SWB

Ein Weihnachtskonzert lockt 
am zweiten Advent in die  Neu-
apostolischen Gemeinde Torgau.

Foto: Neuapostolische Kirche

Gespräch am Sonntag

„Das Ambiente schreit nach 
Dornröschens Schlossweihnacht!“
Christian Linke über eine gute Lösung, Bürgerwünsche und der vielzitierte Blick in die Glaskugel

ein Streichquartett, Texte wer-
den von einem Sprecher vorge-
lesen.

Weihnachten ist auch die 
Zeit des Musizierens und 
Mitsingens.
An allen drei Tagen wird die 
Möglichkeit des Mitsingens be-
stehen. Am Freitagabend in der 
Schlosskirche zum Rathauskon-
zert, am Samstag ab 17 Uhr mit 
der Johann-Walter-Kantorei 
ebenfalls in der Schlosskirche 
und am Sonntag ab 15 Uhr in der 
Wintergrüne – überall werden 
Advents- und Weihnachtslieder 
gemeinsam gesungen, weil es 
ein wesentliches Merkmal der 
Weihnachtsidee ist.

Wird das Modell der zwei 
Märkte auch im kommenden 
Jahr Bestand haben?
Das wäre der vielzitierte Blick in 
die Glaskugel. Um in der Fußbal-
lersprache zu bleiben: Wir den-
ken von Markt zu Markt. Aktuell 
kümmern wir uns um ein gutes 
Gelingen in diesem Jahr.

Was bleibt zum Schluss noch 
zu sagen?
Ein großes Dankeschön an das 
Landratsamt Nordsachsen, wel-
ches sich als guter Gastgeber der 
Schlossweihnacht erweist, und 
natürlich an die Stadtwerke Tor-
gau als verlässlicher Partner.

Gespräch: 

H. Landschreiber

2 Dornröschens Schlossweih-

nacht vom 12. bis 14. Dezember 

auf Schloss Hartenfels in Torgau.

Adventsmarkt 

Dommitzsch
Dommitzsch. Am Samstag, 
6. Dezember, lockt der Dom-
mitzscher Adventsmarkt auf den 
Marktplatz der Gänsebrunnen-
stadt, wo sich auch das Weih-
nachts-Postamt befindet. Bür-
germeister Bernd Schlobach be-
grüßt um 15 Uhr die Besucher 
und eröffnet den Markt. Danach 
wird in der Stadtkirche „St. Mari-
en“ die Aufführung „Der kleine 
Stern, der helfen wollte“ durch 
die Kita „4 Jahreszeiten“ ge-
zeigt. Ab 16.15 Uhr zeigt die 
Nachwuchs-Akkordeongruppe 
der Musikschule Fröhlich auf 
dem Marktplatz ihr Können, da-
nach hat der Weihnachtsmann 
sein Kommen zugesagt. Ein 
zweiter Auftritt der Schüler der 
Musikschule Fröhlich schließt 
sich 18 Uhr an. Zahlreiche Stän-
de regionaler Vereine erzeugen 
weihnachtliche Stimmung, DJ 
Peter Lehmann sorgt für die pas-
sende Musik. Das Museum zeigt 
ab 14 Uhr die Sonderausstellung 
„Hobbys & andere Sammellei-
denschaften.“ SWB

ab
5 l

Seit über 50 Jahren stehtSeit über 50 Jahren steht PANTONEPANTONE®® für Farbinspirationfür Farbinspiration
...... und jetzt auch bei uns, im Maler Fachhandel, erhältlich.und jetzt auch bei uns, im Maler Fachhandel, erhältlich.

Mo. - Fr.: von 08 - 17 Uhr
Sa.: von 09 - 12 Uhr

Mo. -Fr.: 08-17 Uhr Sa: 09-12 Uhr Tel.:03421-721420

Müller’s Tannenbäume
Hofverkauf

in Burkartshain · Zum Tannenhof 22

( 034261/61688

Am 2. & 3.Am 2. & 3.
AdventswochenendeAdventswochenende

MittagsangebotMittagsangebot
aus deraus der

Gulaschkanone!Gulaschkanone!
Verkauf vom Feld

In Pyrna · Am Turm
zwischen Burkartshain & Trebsen

Täglich ab 27.11.2025, 9–18 Uhr
(auch Sa. + So.)

Täglich ab 05.12.2025, 9–16 Uhr

Teichwirtschaft Müglenz
Inh. Falk Gröger

Öffnungszeiten vor
den Feiertagen: Dienstag 23.+30.12. 9–16 Uhr

Mittwoch 24.+31.12. 9–12 Uhr

– Direktvermarkter –

Am Teich 7Am Teich 7
04808 Lossatal/OT Müglenz04808 Lossatal/OT Müglenz

Tel. 03 42 62/6 12 60Tel. 03 42 62/6 12 60

Angebot Frischfisch:
Karpfen, Forelle,

Stör

Räucherfisch: (gern auf Bestellung)
Forelle, Karpfen, Aal

Karpfenfilet
grätengeschnitten/bratfertig

nur auf Bestellung!

www.regionales.sachsen.dewww.regionales.sachsen.deFr
ohes Fe� und gesundes neues J

ahrFr
ohes Fe� und gesundes neues J

ahr

Weitere Details per E-Mail
service@rittergut-droschkau.de
oder telefonisch unter der
Nummer 0172 3406620.

* Lichterfest im Park
für Groß und Klein
* Kinderüberraschungen
Malen und Basteln
* Alpakas füttern
* Glühwein und Bratwurst/
jeweils nur für 2,00 €
Lasen Sie sich von uns
überraschen.

Dröschkau 12, 04874 Belgern

Weihnachtspark
im Rittergut
Dröschkau

ab dem 30.11.2025
von Freitag - Sonntag
(15.00 - 20.00 Uhr)

Weitere Details per E-Mail
service@rittergut-droschkau.de
oder telefonisch unter der
Nummer 0172 3406620.

* Lichterfest im Park
für Groß und Klein
* Kinderüberraschungen
Malen und Basteln
* Alpakas füttern
* Glühwein und Bratwurst/
jeweils nur für 2,00 €
Lasen Sie sich von uns
überraschen.

Dröschkau 12, 04874 Belgern

Weihnachtspark
im Rittergut
Dröschkau

ab dem 30.11.2025
von Freitag - Sonntag
(15.00 - 20.00 Uhr)

Weitere Details per E-Mail
service@rittergut-droschkau.de
oder telefonisch unter der
Nummer 0172 3406620.

* Lichterfest im Park
für Groß und Klein
* Kinderüberraschungen
Malen und Basteln
* Alpakas füttern
* Glühwein und Bratwurst/
jeweils nur für 2,00 €
Lasen Sie sich von uns
überraschen.

Dröschkau 12, 04874 Belgern

Weihnachtspark
im Rittergut
Dröschkau

ab dem 30.11.2025
von Freitag - Sonntag
(15.00 - 20.00 Uhr)

je 2,00 €
Weitere Details per E-Mail
service@rittergut-droschkau.de
oder telefonisch unter der
Nummer 0172 3406620.

* Lichterfest im Park
für Groß und Klein
* Kinderüberraschungen
Malen und Basteln
* Alpakas füttern
* Glühwein und Bratwurst/
jeweils nur für 2,00 €
Lasen Sie sich von uns
überraschen.

Dröschkau 12, 04874 Belgern

Weihnachtspark
im Rittergut
Dröschkau

ab dem 30.11.2025
von Freitag - Sonntag
(15.00 - 20.00 Uhr)

jeweils Freitag - Sonntag 15 - 20 Uhr

Weihnachtspark mal anders:
Egal ob alt oder jung, arm oder reich
- hier ist jeder herzlich willkommen!
Details telefonisch unter der
Nummer 0172 3406620 oder auf
www.rittergut-droschkau.de

Am6. und 7. 12.2025 von
16 - 18 Uhr, gibt der Nicolaus, allen
artigen Kindern ein Geschenk.
Lassen Sie sich überraschen und verzaubern.

* Bratwurst
* Glühwein
* Knusperrose

Wir sagen DANKE für die
überwältigende Resonanz,
für den 1. Weihnachtspark,
im Rittergut Dröschkau.
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Erziehung für den 
Vernichtungskrieg
Vortrag des Torgauer Geschichtsvereins mit Elisabeth Kohlhaas im Rathaus Torgau

Torgau. Erziehung für den 
Vernichtungskrieg - Die Haft in 
den Militärgefängnissen Fort 
Zinna und Brückenkopf im Zwei-
ten Weltkrieg ist das Thema 
eines Vortrages des Torgauer 
Geschichtsvereins am Mitt-
woch, 10. Dezember, um 19 
Uhr im Rathaus Torgau mit Eli-
sabeth Kohlhaas.

Eine zentrale Rolle für 
militärischen 
Strafvollzug

Sie ist Gedenkstättenleiterin im 
Erinnerungsort Torgau der Stif-
tung Sächsischer Gedenkstätten 
und berichtet über ihre For-
schungsergebnisse: Im Zweiten 
Weltkrieg befanden sich in Tor-
gau zwei große Militärgefäng-
nisse der Nationalsozialisten: 
Fort Zinna und Brückenkopf. Der 
Stadt kam damit eine zentrale 
Rolle für den militärischen Straf-
vollzug zu.

Mehr als 60 000 Militärgefan-
gene waren in den Kriegsjahren 
in Torgau inhaftiert. Mehrere 
Hundert Verurteilte wurden hin-

ten die Haftbedingungen in den 
beiden Militärgefängnissen. Sie 
waren von Drill, Zwangsarbeit 
und Hunger geprägt. Er stellt 
persönliche Schicksale der Ge-
fangenen vor, geht auf die Ziele 
und die Aufgaben des militäri-
schen Strafvollzugs vor dem Hin-
tergrund des Vernichtungskrie-
ges ein und beleuchtet die Ein-
sätze der Gefangenen in der Be-
währungstruppe 500 und in den 
Strafeinheiten als besondere 
Formen des Strafvollzugs. 

Doppeltes Unrecht
wird gezeigt

Die Gedenkstätte Erinnerungs-
ort Torgau schildert in ihrer 
Dauerausstellung „Mut und 
Ohnmacht“ die Verbrechen der 
nationalsozialistischen Militär-
justiz. Außerdem zeigt die Aus-
stellung das Unrecht nach 1945 
in den sowjetischen Lagern und 
die politische Haft der DDR in 
Torgau. Die Gedenkstätte ge-
hört zur Stiftung Sächsische Ge-
denkstätten. 

Dr. Jürgen Herzog

gerichtet.  Zudem nahm 1943 
das Reichskriegsgericht als 
oberstes militärisches Gericht 
der Nationalsozialisten seinen 
Sitz in Torgau. Torgaus Bedeu-

tung für die Militärjustiz der Na-
tionalsozialisten reichte in das 
gesamte besetzte Europa hi-
nein. Der Vortrag schildert an-
hand von Fotos und Dokumen-

Elisabeth Kohlhaas ist Gedenkstättenleiterin im Erinnerungsort 
Torgau der Stiftung Sächsischer Gedenkstätten. Foto: PR

Musik, Gefühl, 
großes Kino
in Torgau
Torgau. Im Kino der Torgauer 
Kulturbastion werden folgende 
Filme gezeigt:  „Springsteen: 
Deliver me from Nowhere“ 
am Dienstag, 9. Dezember, 19 
Uhr; „Mission Mäusejagd – 
Chaos unterm Weihnachts-
baum“ am Samstag, 6. Dezem-
ber, 16.30 Uhr und Sonntag, 7. 
Dezember, 15 Uhr; „No Hit 
Wonder“ am Samstag, 6. De-
zember, 19.30 Uhr und Mitt-
woch, 10. Dezember, 19 Uhr; 
„Das Leben der Wünsche“ am 
Freitag, 5. Dezember, 19.30 Uhr 
und Sonntag, 7. Dezember, 18 
Uhr. Achtung! „Im Taxi mit 
Madeleine“ im Rahmen der 
Reihe Kino, Kaffee & Kuchen am 
Mittwoch, 10. Dezember, 
14 Uhr; „Kein Land für Nie-
mand“ – Sondervorstellung bie 
freiem Eintritt am Donnerstag, 
11. Dezember, 19 Uhr. SWB

2 Tickets per Telefon 03421 
737610, mehr Veranstaltungen 
findet man auf: 
www.kulturbastion.de

Dornröschens 
Schlossweihnacht
Vom 12. bis 14. Dezember kann man sich in Torgau zwischen der Marktweihnacht
und dem Adventstreiben bei der Schlossweihnacht auf Schloss Hartenfels entscheiden
Torgau. Am kommenden 
Wochenende, 12. bis 14. De-
zember, haben die Torgauer und 
ihre Gäste die Qual der Wahl: 
Seit dem 5. und bis zum 21. De-
zember ist die Torgauer Markt-
weihnacht eröffnet, an besag-
tem Wochenende veranstaltet 
die Stadt Torgau Dornröschens 
Schlossweihnacht auf dem Hof 
von Schloss Hartenfels.

Beide Märkte bestechen mit 
Vielfalt und ergänzen sich wun-
derbar. Los geht es am Freitag, 
12. Dezember, ab 17 Uhr auf 
der historischen Kleinbühne mit 
dem Auftritt der Zauberkinder 
aus der Kita Kinderland Beck-
witz. Höhepunkt ist um 19.30 
Uhr das Weihnachtskonzert im 
Rahmen der Torgauer Rathaus-
konzerte in der Schlosskirche: 
Das Streichquartett Bulsara 
Strings lässt das altehrwürdige 
Gemäuer erklingen. Der Sams-
tag beginnt um 14 Uhr mit 
weihnachtlichen Bläserklängen 
der Kreismusikschule „Heinrich 
Schütz“ am Großen Wendel-
stein. Weitere Höhepunkte mit 
Bläserklängen im Lapidarium, 
dem Cellotrio in der Schlosskir-
che, Kindertanzgruppen der 
Volkshochschule oder einer Ta-
schenlampenführung für Kinder 
folgen. Ab 17 Uhr lädt der Chor 
der Johann-Walter-Kantorei 
zum Adventssingen in die 
Schlosskirche. Am Sonntag 

lockt um 14 und 15 Uhr auf der 
historischen Kleinbühne die 
Aufführung der Theatergruppe 
des Johann-Walter-Gymna-
siums, welche das Stück „Dorn-
röschens Märchenwelt steht 

kopf“ zeigen. Danach erklingen 
Bläserklänge der Rolandstädter 
Blasmusik Belgern am Großen 
Wendelstein. An allen Tagen 
gibt es ein generationsübergrei-
fendes und vielseitiges Rahmen-

programm verschiedener Ak-
teure an unterschiedlichen Ver-
anstaltungsorten sowie Ausstel-
lungen. SWB

2 Mehr Infos auf: www.torgau.eu

Noch ist der Hof von Schloss Hartenfels verwaist, das wird sich am kommenden Wochenende ändern. 
Die zwölf Meter hohe Fichte bringt weihnachtlichen Glanz auf Schlosshof, ist auf einem Privatgrund-
stück in Gräfendorf gewachsen und wird noch geschmückt. Foto: SWB/HL

Kurz notiert

Duft von Punsch und Lichterglanz
Beilrode. Wenn Lichterketten 
funkeln, Kinderaugen leuchten 
und der Duft von Punsch durch 
die Flure zieht, dann öffnet die 
Oberschule Beilrode zum Tag der 
offenen Tür wieder ihre Türen. 
Wann dies ist?

Am Freitag, 5. Dezember, 
von 16.30 bis 19 Uhr. Mithilfe 
der Schülerlotsen lässt sich die 
Schule in aller Ruhe zu entde-

cken. Ab 17.30 Uhr erfolgt ein 
Blick hinter die Klassenzimmer-
türen, in den Fachkabinetten 
und Klassenräumen gibt es jede 
Menge zu entdecken. Der Weih-
nachtsmarkt mitten im Schul-
haus ist ein besonderes High-
light. Den krönenden Abschluss 
bildet die Aufführung des Weih-
nachtsprogramms der Theater-
AG. SWB

„Mach deinen eigenen Sound“
Bad Düben. Die Mobile Ju-
gendarbeit Laußig, Dober-
schütz, Mockrehna und die Ju-
gendarbeit Bad Düben laden am 
Samstag, 6. Dezember, junge 
Menschen ab 15 Jahre zu einem 
praxisorientierten Soundwork-
shop ins Jugendhaus Poly nach 
Bad Düben ein. 

Von 11 bis 16 Uhr können In-
teressierte praktisch ausprobie-
ren, wie man eigenen Sound 
produziert, vom Mikro über den 
Mixer bis hin zum fertigen Er-
gebnis. Egal, ob du neu ein-
steigst oder schon ein paar Ba-
sics kennst: Du lernst, wie Sig-
nalquellen, Kabel und Lautspre-

cher zusammenarbeiten, wie du 
typische Fehler findest und be-
hebst und wie du deinen eige-
nen Sound dann auch richtig in 
Szene setzt. Melde dich bei Mi-
cha an (gern per WhatsApp) 
unter der Handynummer 0173 
4176220. Werde selbst zur 
Sound-Expertin oder zum 
Sound-Experten und bring dei-
nen eigenen Beat an den Start! 

SWB

2 Mobile Jugendarbeit Laußig, 
Doberschütz, Mockrehna: 
Michael Marschall, Tel.: 0173 
4176220 und E-Mail: 
mja-ldm@diakonie-delitzsch.org

*Gilt bis 14.12.25 auf die nicht reduzierte Wintermode, Taschen und Schuhe. Aktionen sind
nicht kombinierbar. Klassische Herren-Hemden und -Anzüge (auch Baukasten), Wäsche
Socken, Strümpfe, Accessoires, Deko sowie die Marke Apricot sind ausgenommen.

auf die aktuelle
Herbst-/Wintermode,
Taschen und Schuhe

... und viele Fashion-Favoriten
jetzt schon zu funkelnden Preisen!

Adv�ts
ab 2 Teile

ab 3 Teile

AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAdv�ts
SHOPPING

A

KRESSModezentrumDöbeln
Gewerbegebiet Ost

KRESSModezentrumRiesa
Riesapark 2

Mo - Fr 10.00 - 19.00 Sa 10.00 - 18.00 Uhr

Ein 45-minütiges visuelles Konzert aus Bild, Musik und Bewegung –
intensiv, überraschend, unvergesslich.

Die Kunstschau bringt über 150Werke der drei Meister Claude Monet, Vincent van Gogh und

Gustav Klimtmitten in der Dresdner Altstadt zum Leuchten. Hochauflösend projiziert und

begleitet von einer eigens kuratierten Klangwelt – von Smetana bis Beethoven – entfalten die

Bilder ihre volle Wirkung.

22. November 2025 bis 31. Mai 2026

www.monet2klimt.com

Altmarkt-Galerie Dresden, 1. Obergeschoss

Eingang Altmarkt/Ecke Wilsdru!er Straße

Aufgang gegenüber Café Kreutzkamm

Montag bis Sonntag: 10 Uhr – 19 Uhr

Eintritt: Vollzahler 16 €, Ermäßigt 14 €,

Kind 8 €, Familie 40 €

Die immersive

Ausstellung vom

22.11.25 bis

31.05.26

in Dresden

Tickets vor Ort, in Ihren DDV-Lokalen und online bei etix.com

MONET
VAN GOGH
KLIMT

Vom Licht
zum Glanz
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Belgern. Das wird eine stim-
mungsvolle Sache: Zum nun-
mehr 33. Mal lockt der Weih-
nachtsmarkt nach Belgern. 
Wann? Am Samstag, 6. De-
zember, von 14 bis 20 Uhr ver-
sprüht der Marktplatz der Ro-
landstadt weihnachtliches Flair.

Um 15 Uhr eröffnen Bürger-
meister Ingolf Gläser, Viertels-
Meister Michael Rosche und 
Moderator Karl-Otto Weck ge-
meinsam das bunte und vor-
weihnachtliche Treiben offiziell. 
Die Kinder des Kindergartens 
Rolandspatzen gestalten ab 
15.15 Uhr ein kleines Pro-
gramm, welchem sich ab 16 Uhr 
der Auftritt der Jagdhornbläser 
„Torgauer Hörnerklang“ an-
schließt.

Die Rolandstädter Blasmusi-
kanten bringen ab 16.30 Uhr 
weihnachtliche Musik zu Gehör, 
danach wird der Weihnachts-
mann erwartet – der wird sich 
natürlich auch wieder Zeit für die 
kleinen Besucherinnen und Be-
sucher nehmen. Ach ja – das 
Bummeln macht am 6. Dezem-
ber garantiert viel Freude: Lokale 
Händler und viele Versorgungs-
stände der Vereine lassen in Sa-
chen Gastronomie keine Fragen 
offen. SWB

bracht, ist mit der Stadt, der Elbe 
und auch seinem späteren Le-
bensort Wittenberg tief verwur-
zelt. Die Bilder, Ereignisse und 
Lebensgeschichten, darunter 
Skurriles, legen davon auf 320 
Seiten Zeugnis ab, ausgewählt 
aus einer Kartensammlung von 
2500 älteren Ansichten. Das 
Buch ist ein Erzählbuch, hier 

werden die Verhältnisse in der 
Garnisonsstadt mit ihrem vielsei-
tigen Gewerbe, der großen 
Gaststättenzahl, der beginnen-
den begrenzten Industrialisie-
rung, aber auch die Nöte der von 
Deutschland verschuldeten 
Kriege erlebbar. Damit wird ein 
Zeitraum angerissen, der eine 
weitere vertiefte Forschung zum 

20. Jahrhundert anregt. 
Manfred Grau hat mit 
diesem Buch nicht nur 
sehenswerte Ansichts-
karten vorgestellt, son-
dern auch in erzählender 
Weise Stadtgeschichte 
und den Torgauer Alltag 
beschrieben. Eigenes Er-
leben und Informatio-
nen aus unterschiedli-
chen heimatgeschichtli-
chen Quellen finden hier 
ihren Niederschlag. Auf 
den 320 Seiten werden 
mit knapp 450 farbigen 
Abbildungen eindrucks-
volle Blicke in das alte 
Torgau geboten. Das 
Buch präsentiert Au-
tor Manfred Grau am 
Donnerstag, 11. De-
zember, ab 17 Uhr im 
Torgauer Rathaus. 

Dr. J. Herzog

Manfred Grau hat historische Ansichten 
Torgaus in einem Buch zusammengefasst.

Foto: PR

Zu zwei’n im Kerzenschein
Mit „Partnersuche leicht gemacht“ hat das Alleinsein ein Ende

Mügeln. Es duftet nach ge-
brannten Mandeln, Glühwein 
dampft in den Tassen, in den 
Fenstern leuchten die Schwib-
bögen – es ist wieder Advent! 
Was bei den einen alle Jahre wie-
der Vorfreude aufs schönste Fest 
des Jahres weckt, schnürt Sing-
les, die keine sein wollen, regel-
mäßig zum Jahresende das Herz 
zusammen. In diesen Tagen häu-
fen sich die Momente, in denen 
die Einsamkeit zur Last wird. 
Schon der Gedanke an die be-
vorstehenden Feiertage, an 
denen wohl auch diesmal nie-
mand da sein wird, mit dem man 
Freude teilen und die festtägli-
chen Genüsse gemeinsam ge-
nießen kann, ruft Schauder her-
vor. Und vielfach münden diese 
dunklen Stunden in den Vorsatz, 
sich nun endlich ernsthaft mit 
der Partnersuche zu befassen.

„Solche Situationen nutzen 
windige Geschäftemacher 
schamlos aus“, ärgert sich Mat-
thias Espig. Als langjähriger Ken-
ner der Branche muss er es wis-
sen. Partnersuchende würden 
unverhältnismäßig hohe Beträge 
zahlen, aber an ihrer Situation 
würde sich rein gar nichts än-
dern. Daher organisiert der Mü-
gelner seit 2009 – und inzwi-
schen gemeinsam mit Stieftoch-
ter Melanie Laugisch – im Gebiet 
von Thüringen bis Brandenburg – 
unter dem Motto „Partnersuche 

leicht gemacht“ seriöse Treffs, 
die Singles ein ungezwungenes 
Kennenlernen ermöglichen.

„Wir sind aber keine Partner-
vermittlung“, unterstreicht er. 
„Bei unseren vereinsmäßigen 
Treffen geht es darum, mit erns-
ten Absichten im nicht-öffentli-
chen Umfeld unterschiedliche 
Damen und Herren zu treffen 
und locker ins Gespräch zu kom-
men“, schildert Matthias Espig 
den Ablauf. Dabei komme na-
türlich auch der Spaß und das 
angenehme Beisammensein 
nicht zu kurz, versichert er. Im-
mer samstags wird zum Single-
treff eingeladen. Bei Bedarf wer-

den Fahrgemeinschaften orga-
nisiert, um auch nichtmotorisier-
ten Interessenten und Interes-
sentinnen aus entfernteren 
Wohnorten die Teilnahme zu er-
möglichen. „Bei uns wird jedem 
geholfen“, verspricht Matthias 
Espig.

Es werde quasi alles Erdenkli-
che unternommen, damit zwei 
miteinander harmonierende 
Menschen zusammenfinden. 
Um die Erfolgschancen eines je-
den Einzelnen zu optimieren, 
finden deshalb mit jedem neu-
en Mitglied im Vorfeld ausführ-
liche Gespräche statt, in denen 
unter anderem Wünsche, 

Eigenschaften und Stärken er-
gründet werden.

Das Angebot der Kennen-
lern-Treffs könne es selbstver-
ständlich nicht zum Nulltarif ge-
ben, dennoch ist es für Matthias 
Espig vor allem eine Herzenssa-
che, anderen zu ihrem Glück zu 
verhelfen. Unbezahlbar ist hier-
bei sein Gespür für Menschen, 
für die diese besondere Art der 
Partnersuche geeignet und bei 
denen die Wahrscheinlichkeit, 
dass es funkt, hoch ist. „Der 
Weg zu uns lohnt sich auf jeden 
Fall“, versichert er.

Der Erfolg gibt Matthias 
Espig und seinem Konzept 
jedenfalls Recht. In seinem 
schon 16 Jahre währenden 
„Einsatz für mehr Zweisam-
keit“ konnte er bereits vielen 
Singles dabei helfen, der Ein-
samkeit zu entkommen und 
insgesamt 142 Paaren zu ihrem 
Glück verhelfen. Und all jene, 
denen aktuell vor einsamen 
Weihnachten graut, ermuntert 
er, sich jetzt mit „Partnersuche 
leicht gemacht“ einen Herzens-
wunsch zu erfüllen. Vielleicht 
sogar noch rechtzeitig zum Fest 
der Liebe. hb

2 Weiterführende Informationen 

erhalten Interessierte telefonisch 

unter 034362 33237 sowie in den 

Ausgaben des SachsenSonntag 

unter der Rubrik „Kontakte“.

Matthias Espig und Melanie Laugisch helfen mit „Partnersuche 
leicht gemacht“ Singles aus der Einsamkeit, die ganz besonders 
zur Weihnachtszeit belastend sein kann. Foto: Andreas Wendt

ANZEIGE Torgau in alten 
Ansichtskarten
Buchpräsentation mit Autor Manfred Grau im Torgauer Rathaus

Torgau. Aus längerer Zusam-
menarbeit des Verlages mit dem 
Torgauer Geschichtsverein er-
gab sich das Wissen um den 
Postkartensammler Manfred 
Grau, Jahrgang 1936 und Autor 
des Buches „Torgau in alten An-
sichtskarten“ mit seinen einzig-
artigen Bildschätzen aus Torgaus 
neuerer Geschichte und Lebens-
welt in Postkartenansichten. 

Nach Alphabet sortiert

Was wird da nicht alles ausge-
breitet, Straße für Straße, Plätze, 
Wege, Brücken, Handwerke, 
Geschäfte, Gasthäuser, Cafés, 
Tanzsäle, Bäder, Gärten, Bahn-
hof, Markt, Schloss, Hafen, Gar-
nison – alphabetisch geordnet 
und so kenntnisreich wie liebe-
voll erzählt. Insbesondere von 
den Menschen, die dies alles 
über mehrere Generationen hin 
betrieben und mit ihren Namen 
und Schicksalen uns hinterlas-
sen haben. Berichtet wird eben-
so von den Vielen, die Sonntag 
für Sonntag aufgebrochen sind 
mit Kind und Kegel ins Grüne 
wie auch in „erwachsene“ Ver-
gnügen.

Seit 1938 hat der Autor Kind-
heit und Jugend in Torgau ver-

Marktplatz verwandelt sich in 
ein Weihnachts-Wunderland
33. Weihnachtsmarkt in Belgern findet am 6. Dezember statt

In Belgern ist wieder Weihnachtsmarkt und zwar am 6. Dezember zum 33. Mal. Foto (Archiv): Karl-Otto Weck

Kurz notiert

Das besondere Wochenende:
Die Seilschaft trifft Mathias Tretter
Torgau. Am Freitag, 5. De-
zember, spielen ab 20 Uhr 
„DIE SEILSCHAFT“ im Rahmen 
ihrer Balsam & Balladen Tour 
2025 in der Torgauer Kulturbas-
tion.

Die Band „Die Seilschaft“ 
steht für ehrliche und kraftvolle 
Musik, die mit tiefgründigen 
deutschen Texten die Herzen der 

Zuhörer berührt. Am Samstag, 
6. Dezember, gastiert ab 20 
Uhr  MATHIAS TRETTER mit 
seinem Programm: „Nachge-
trettert – der satirische Jahres-
rückblick“ in der Veranstal-
tungstonne. Fragen Sie sich 
nicht auch, wo die letzten Jahre 
hin gegangen sind? Darum geht 
es an diesem Abend.  SWB

Die charmante „Puderdose“
im Kulturhaus Torgau
Torgau. Am Samstag, 6. De-
zember, heißt es im Kulturhaus 
Torgau: „Schrille Nacht – alles 
lacht!“. Ab 20 Uhr bringt das aus-
gesprochen charmante Duo „Die 
Puderdose“ mit seinem brand-
neuen Weihnachtsprogramm 
das Publikum zum Glänzen – und 
zwar vor Lachen! Claudia und Ire-
ne zeigen, dass Weihnachten 

auch anders geht: frech, musika-
lisch, ein bisschen verrückt – und 
herrlich komisch. Statt „Stille 
Nacht“ heißt es hier „Schrille 
Nacht“, statt Lametta gibt’s Lach-
tränen! SWB

2 Tickets und Infos unter 

www.kulturhaus-torgau.de oder 

Telefon: 03421 70140 

Dorfclub Dautzschen lockt mit 
Lichtern im warmen Schein
Dautzschen. Der Dorfclub 
„Dautzschen lebt“ und die 
Kirchgemeinde laden herzlich 
zum 19. Dautzschener Weih-
nachtsmarkt am Samstag, 6. De-
zember, ein. Los geht es um 14 
Uhr mit Kaffee und Kuchen, die 
Kinder des Kindergartens „Kä-
ferparadies“ zeigen ab 14.30 

Uhr ein weihnachtliches Pro-
gramm. Gegen 15.30 Uhr wird 
der Weihnachtsmann erwartet – 
die Kinder können dem Bärtigen 
ihren Wunschzettel in einem 
Umschlag mit Adresse überge-
ben. Die Veranstalter wünschen 
viel Spaß beim Bummeln und 
eine schöne Adventszeit. SWB

GutscheinaktionUnsere beliebte Weihnachts-

1.000€
1.150€

für500€
565€

für250€
280€

für100€
111€
für50€

55€
für25€

27€
für

w w w . r b - h a a r s a l o n . d e

Verschenke Wohlfühlmomente
an deine Liebsten oder dich selbst!

QR-Code scannen.
Termin buchen.

Weihnachten glänzen.
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Im Familienpreis enthaltene Leistungen:
• 3 Übernachtungen
• morgens leckeres Frühstücksbuffet
• abends 4-Gang Wahl-Menü
• Cocktailempfang am Freitag im
Wohnzimmer

• Weinprobe am Samstag im Wohnzimmer
• Nutzung des Hallenschwimmbades
• Nutzung des Saunabereiches mit
Finnischer Sauna und Ruhebereich

• Nutzung des Nahverkehrs durch den
Harzer Tourismusverband

• kostenfrei Parken am Hotel
• kostenfreies WLAN

Eigene Hin- und Rückreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort.
Ausgebuchte Termine und Zimmerkategorien vorbehalten.
Alle Preise inklusive MwSt. Es gelten unsere Allgemeinen
Geschäftsbedingungen.
Hotelpartner:
Wolfshof Betriebs GmbH & Co. KG, Kreuzallee 22-26, 38685
Wolfshagen

Reisezeitraum
ab sofort bis 21.12.2025

Familienpreis für 2 Personen und bis zu
3 Kindern (bis 15 Jahre)
Familien-Appartement 599 €
Verlängerungsnacht 149 €

Zuschläge auf Wunsch
Hund pro Nacht 10 €

Weitere Zimmerkategorien auf Anfrage.
Anreise täglich möglich außer samstags.
Feiertage ausgenommen.

Buchungscode: LM-25
(Bitte bei Buchung angeben)

NATURPARK HARZ - EUER URLAUBSABENTEUER

UNVERGESSLICHE FAMILIENTAGE SICHERN

FAMILIENPREIS
2 ERWACHSENE +

3 KINDER

NUR599 €

Der Wolfshof | Kreuzallee 22 - 26 | 38685 Langelsheim | info@wolfshof.de | Tel. 05326 7990 | www.wolfshof.de



Ein Dankeschön 
für Ehrenamtler
Veranstaltung im Bürgerhaus Eilenburg für 
100 sozial Engagierte aus dem Landkreis Nordsachsen

Landkreis. Das Landratsamt 
Nordsachsen hat vor wenigen 
Tagen sozial engagierte Ehren-
amtler zu einer Dankeschön-
Veranstaltung ins Bürgerhaus Ei-
lenburg eingeladen.

Zu den knapp 100 Gästen ge-
hörten Seniorenbeauftragte, 
Soziale Kümmerer, Nachbar-
schaftshelfer und Alltagsbeglei-
ter, Mitglieder von Demenz-
netzwerken, Behindertenbe-
auftragte sowie Akteure im Be-
reich der Senioren- und Gleich-
stellungsarbeit und im Hospiz-
dienst. Nordsachsens Dezer-
nentin für Soziales und Gesund-
heit, Heike Schmidt, dankte al-
len Anwesenden für ihren 

unermüdlichen Einsatz. „Unser 
Gemeinwesen ist auf die Hilfe 
von Freiwilligen angewiesen. 
Dabei ist ehrenamtliches Enga-
gement oft nicht gleich sichtbar, 
weil es im privaten Raum oder 
im kleinen Kreis stattfindet. 
Aber es hält die Gesellschaft zu-
sammen“, betonte sie.

Ein Höhepunkt 
der Veranstaltung

Ein Höhepunkt der Veranstal-
tung war der Auftritt von Eva Ull-
mann vom Deutschen Institut 
für Humor in Leipzig. Sie sprach 
über das Thema „Kraftquelle 
Humor“ und stellte dabei hu-

morvolle Bezüge zu den Heraus-
forderungen im Ehrenamt her. 
Die Mitarbeiterinnen der Stabs-
stelle Soziale Vielfalt übernah-
men im Anschluss die persönli-
che Würdigung aktiver Projekt-
träger aus verschiedenen Netz-
werken.

„Es gab viel Applaus und klei-
ne Präsente. Auch die kosten-
freien Notfalldosen kamen wie-
der sehr gut an. Es wurde ge-
lacht, gegessen und so mancher 
neue Kontakt geknüpft“, er-
zählt Stabsstellenleiterin Carolin 
Scheffler. SWB

2 Weitere Infos: 
www.pflege-nordsachsen.de

Eva Ullmann vom Deutschen Institut für Humor bei ihrem Vortrag. Foto: LRA

Schwibbögen sind 
der Verkaufsschlager
Sechstes Weihnachtsbüdchen an der Justizvollzugsanstalt 
in Torgau öffnet bis zum 11. Dezember

Torgau. Zum 6. Mal öffnet an 
den Donnerstagen bis zum 11. 
Dezember das Weihnachtsbüd-
chen der Justizvollzugsanstalt 
Torgau in der Zeit von 14 bis 18 
Uhr vor den JVA-Toren seine 
Pforten.

Holzarbeiten aus 
der eigenen Tischlerei

Alle Holzarbeiten wurden in der 
eigenen Tischlerei gefertigt: 
Neben verschiedenen Schwib-
bögen mit Torgau-Motiven, gibt 

es zahlreiche liebevoll und de-
tailreich  gestaltete Deko-Artikel 
für die Advents- und  Weih-
nachtszeit in einer großen Aus-
wahl. Außerdem im Angebot: 
Weihnachtsstollen aus der JVA 
Dresden. Sage und schreibe 
13.800 Kilogramm Stollenteig 
wurde verarbeitet – die fertigen 
Christstollen werden deutsch-
landweit vertrieben. In Torgau 
gibt es exotische Sorten wie 
Cranberry und Jamaika. Aller-
dings gilt der Grundsatz: Ver-
kauf nur solange der Vorrat 

reicht. Um sich aufzuwärmen, 
gibt es Heißgetränke und frisch 
gegrillte Bratwürste zu erwer-
ben. Vielleicht ist die Vielfalt 
im Weihnachtsbüdchen als eine 
Anregung zu verstehen, was als 
Geschenk unter dem Tannen-
baum ausgepackt werden 
könnte. PR/HL 

2 Letztmalig öffnet das Weih-
nachtsbüdchen an der JVA 
Torgau übrigens am Donnerstag, 
11. Dezember, in der Zeit von 
14 bis 18 Uhr.

Gut besucht ist das Weihnachtsbüdchen an der JVA Torgau, letztmalig ist es am Donnerstag, 11. De-
zember, von 14 bis 18 Uhr geöffnet. Foto: SWB/HL

Kurz notiert

Figurentheater 
Felix im „Kreisi“
Torgau. Am Freitag, 5. De-
zember, gastiert ab 15 Uhr im 
Kulturhaus Torgau das Figuren-
theater Felix mit dem Stück 
„Morgen Findus, wird’s was ge-
ben“ nach dem Kinderbuch von 
Sven Nordqvist. Das Live-Pup-
penspiel richtet sich an die ganze 
Familie. Tickets gibt es nur an der 
Tageskasse, 30 Minuten vor Ver-
anstaltungsbeginn. SWB

2 Info-Telefon 0177 5458780.

Adventsmusik 
mit Posaunen
Blumberg. Zum Nikolaustag 
am Samstag, 6. Dezember, ab 16 
Uhr gestaltet der Regionalpo-
sauenchor des Kirchenkreises 
Bad Liebenwerda mit Bläsern 
aus der Region eine festliche Ad-
ventsmusik in der Fachwerkkir-
che zu Blumberg. Die musikali-
sche Leitung hat Landesposau-
nenwart Frank Plewka inne. 

SWB

Festgottesdienst 
der Schalmeien
Langenreichenbach. Am 
Sonntag, 7. Dezember, beginnt 
um 10 Uhr in der Kirche zu Lang-
enreichenbach der Festgottes-
dienst der Schalmeienmusikan-
ten anlässlich des Weihnachts-
marktes. Die Kollekte kommt 
dem Erhalt der Kirche zugute. 
Auf dem kleinen Weihnachts-
markt locken Stände der Verei-
ne, ab 14 Uhr werden bei den 
Keglern Weihnachtslieder ge-
sungen. Für 15 Uhr hat der Bärti-
ge seinen Besuch angekündigt. 

SWB 

0%
Zins
für 36 Monate
auf Küchen

1)

Großer Sonntagsverkauf 7.
Dezember

20%Spare auf Möbel
2)

-App
Exklusiv in der

Spare bei jedem Einkauf
zusätzlich

2%+ 3)

3%+ 4)

mit der -App,
deiner digitalen
Kundenkarte.

1) Laufzeit 6-36Monatsraten mit 0 % gebundenen und effektivem Jahreszins auf alle frei geplanten Küchen am 07.12. schon ab 100,- €. Mindestrate 9,- €. Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehnsbetrag. Vermittlung erfolgt nur in unseren ROLLER-Märkten ausschließlich für die BNP Paribas S. A. Niederlassung Deutschland, Rüdesheimer Str. 1,
80636 München. Vorstehende Angaben zugleich repräsentatives Beispiel gem. § 17 Abs. 4 PAngV. 2) Nur gültig für Neuverträge am 07.12. für ROLLER-App Nutzer. Gültig nur bei aktiver Nutzung durch Scannen des gültigen Strichcodes aus der ROLLER-App am Counter/Kasse oder Einloggen über das Kundenkonto auf roller.de. Ausgenommen
sind bereits reduzierte Artikel, Gartenmöbel, Artikel der Marke Emma, Online-Plus-Artikel, gekennzeichnete Preis-Hit-Artikel, Dauerniedrigpreis-Artikel, TV-Artikel, Küchen, ROLLER-Geschenkkarten sowie Lieferung undMontage. Nicht mit anderen Rabattaktionen außer dem 2% ROLLER-App Rabatt kombinierbar. 3) Ausgenommen Lieferung &
Montage, Pfand&ROLLER-Geschenkkarten. Gilt nur bei aktiver Nutzung der ROLLER-App durch Scannen des gültigen Strichcodes aus der ROLLER-App amCounter/an der Kasse oder Einloggen über das Kundenkonto auf roller.de& nur bis zum31.01.2026. ROLLER behält sich die Verlängerung des Angebots vor. Der Preisnachlasswird pro Einkauf
nur einmal gewährt. 4) Nur gültig für Neuaufträge. Exklusives Angebot am 07.12. auf deinen Einkauf für ROLLER-App Nutzer. Gültig nur bei aktiver Nutzung durch Scannen des gültigen Strichcodes aus der ROLLER-App am Counter/Kasse oder Einloggen über das Kundenkonto auf roller.de. Der Preisnachlass wird pro Einkauf nur einmal gewährt. 06

-2
50
88
7

ROLLER Oschatz I Venissieuxer Straße 6 I 04758 Oschatz

Alle Aktionen gelten nur in den angegebenen Aktionszeiträumen im ROLLER-Markt in Oschatz. ROLLERGmbH&Co. KG /Willy-Brandt-Allee 72 / D-45891 Gelsenkirchen /www.roller.de

von 13 - 18 Uhr
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Liebersee 16,04874 BELGERN, Tel. 034224 49220
Elbstraße 11,04874 BELGERN, Tel. 034224 424575
Leipziger Str. 81, 04880 DOMMITZSch,
Tel. 034223 40591

www.bestattungshaus-eulitz.de

Promenade 4b,04860 Torgau,Tel. 03421 7783510

Bestattungshaus Eulitz
Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar.

BestattungshausEulitz

Der Tod ist die uns zugewandte Seite jenes Ganzen,

dessen andere Seite Auferstehung heißt.

Romano Guardini

Nach langer und schwerer Krankheit nehmen wir

in Liebe Abschied von meinem Ehemann, unserem Vater,

Schwiegervater, Opa, Bruder und Schwager

Heinrich Otto
Reinhard Schulze
* 1.2.1948 † 27.11.2025

In Liebe nehmen wir Abschied

DeineMargitta

Dein Michael

Deine Janamit Johannes

Deine Hanka

Deine Ankemit Jan

Deine Enkelkinder

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung wird

am Donnerstag, dem 18. Dezember 2025, um 14 Uhr

auf dem Friedhof in Staritz sein.

Höfner Bestattungen GmbH

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von
meiner lieben Frau, unserer
Mutti, Schwiegermutter,

Oma, Uroma und Schwester

Christa Sablottny
geb. Cimander

* 04.04.1947 † 24.11.2025

Ihr lieber Mann Hans
ihre Kinder Elke und
Dirk mit Familien

im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung
erfolgt im engen Familien-

und Freundeskreis.

Taura, im Dezember 2025

Höfner Bestattungen GmbH

Im gesegneten Alter von
99 Jahren verstarb Frau

Erna Richter
* 06.11.1926 † 10.11.2025

In stiller Trauer
Nichten Brigitte und Inge sowie
Ne
e Frank mit deren Angehörigen

Die Urnenbeisetzung fand
im engsten Familienkreis statt.

Einen besonderen Dank an
die Hauskrankenp�ege
des Seniorenzentrums Am Gutspark Mockrehna
und die Betreuerin Frau Kathrin Lietz.

Mockrehna, im Dezember 2025

Weinert Bestattungen GmbH

Elisabeth und Dietrich
Bräutigam

Danke an alle Verwandten, Freunde,
ehemaligen Kollegen, Nachbarn und Bekannten,
die gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Ein weiterer Dank gilt
der ASB Sozialstation

dem ASB Pflegeheim Dommitzsch
der Weinert Bestattungen GmbH Torgau

der Rednerin Manuela Rühl
dem Musikcafe Zinna

In dankbarer Erinnerung
Dagmar, Steffen und Jens mit Familien

Zinna, im November 2025

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Rudolf Postel
14.03.1939 - 21.11.2025

Deine Tochter Petra mit Familie
Dein Sohn Jens mit Familie
Deine Tochter Susann
Deine Tochter Dorina mit Familie
Dein Sohn Peter im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung �ndet am
Sonnabend, dem 13. Dezember 2025, um 11 Uhr auf dem Friedhof
in Belgern statt. Von Kranzspenden bitten wir abzusehen.

Bestattungshaus Eulitz

Bestattungshaus Eulitz

DANKSAGUNG

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Gerhard Kunz
Wir sagen Danke für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft sowie
für alle tröstenden Worte, ob geschrieben oder gesprochen.
Danke für die vielen Blumen und Zuwendungen und für jede stille
Umarmung. Unser Dank gilt allen, die ihm im Leben Freundschaft,
Verbundenheit und Wertschätzung schenkten und ihn auf seinem
letzten Weg begleiteten

Besonders danken wir den Mitarbeitern des Bestattungshauses Eulitz,
der Trauerrednerin Frau Andrea Beger, dem Pflegedienst Enomis aus
Mühlberg, dem Palliativnotdienst aus Torgau, dem Blumenstübchen
Broneske aus Koßdorf sowie allen Verwandten, Nachbarn und
Bekannten.

In Liebe und Dankbarkeit:
Seine Mutter Margret
im Namen aller Angehörigen Stehla, im Dezember 2025

Bestattungshaus Böhme

Plötzlich und unerwartet müssen
wir Abschied nehmen von meinem
lieben Mann und lieben Vati

Andreas Kunze
* 13.6.1961 † 30.11.2025

In stiller Trauer

Deine liebe Ines
Deine liebe Tochter Mandymit Andreas
Deine lieben Geschwister mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Montag,
den 22.12.2025, um 10.00 Uhr auf
dem Friedhof in Torgau statt.

Torgau, im Dezember 2025

Seine Liebe zur Familie war das

Fundament unseres Lebens.

Auch wenn du vorausgegangen bist,

bleiben wir verbunden.

Frank Sonnemann
* 24.07.1953 † 15.10.2025

HERZLICHEN DANK sagen wir allen, die ihm im Leben
Achtung und Freundschaft schenkten, ihre Anteilnahme
auf so liebevolle Weise zum Ausdruck brachten und
gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

In stiller Trauer
Deine Frau Monika
Deine Töchter Melanie & Jennifer mit Familien

Beilrode, im November 2025

Weinert Bestattungen GmbH

DANKSAGUNG

Für die vielfältigen Zeichen treuer Verbundenheit
und herzlicher Anteilnahme, die uns anlässlich der
gottesdienstlichen Trauerfeier für unseren Vater

Pfarrer i. R.

Gerhard Friedrich
Schollmeyer

* 07. September 1930 † 28. Oktober 2025

in so tröstlicherWeise zuteil wurden, danken wir von Herzen.
Unser besonderes Vergelts-Gott gilt Frau Pfarrerin Hannah Jäger

und Herrn Superintendent Mathias lmbusch für ihre
einfühlsamen und stärkendenWorte, dem

BestattungshausWeinert in Torgau für die würdevolle
Begleitung sowie allen Mitarbeitern des Schildauer Sonnenhofs

für die lange fürsorgliche P!ege.

In stillem Dank verbunden bleiben
Matthias und Ulrich Schollmeyer

mit Familien und allenVerwandten

Schildau, im November 2025

Was Du im Leben uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für Deine Lieben, von früh bis spät, tagaus, tagein.
Du warst im Leben so bescheiden, nur Pflicht und Arbeit kanntest Du,
bist nun erlöst von Deinem leiden,
nun schlafe wohl in stiller Ruh.

Klaus-Günter
Radünz
* 09.08.1942 † 22.11.2025

In liebevoller Erinnerung:
Seine Frau Regina
Seine Tochter Silke mit Thomas und Lina
Seine Tochter Claudia mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem
12.12.2025 um 13 Uhr auf dem Friedhof in Mockrehna statt.

Mockrehna, im November 2025

Weinert Bestattungen GmbH

DANKSAGUNG

Es ist schön, dass wir Dich so lange haben durften.

Nachdem wir von unserer lieben Mutti,
Schwiegermutti, Oma und Uroma

Brigitte Naumann
geb.Walther

Abschied genommen haben, möchten wir uns
bei allenVerwandten, Freunden und Bekannten

für die herzliche Anteilnahme bedanken.
Ein besonderer Dank gilt

unserer Familie, unseren Freunden,
derWeinert Bestattungen GmbH, der Rednerin
Frau Rühl, dem Saxofonisten Herrn Hausmann
und dem Gartenbaubetrieb Hennig GmbH

für die würdevolleVerabschiedung.

In liebevoller Erinnerung

Sohn Hartmut mit Carola
Tochter Steffi

im Namen aller Angehörigen

Weinert Bestattungen GmbH

WIR SIND FÜR SIE DA!

Tel. 03421 / 90 43 53
Naundorfer Str. 2 04860 Torgau

Tel. 034224 / 46 777

Silvia Böhme

Torgauer Str. 34

04874 Belgern-Schildau

Bestattungshaus Böhme

Inhaber
Siegfried Böhme

JEDERZEIT HELFEND – ZUVERLÄSSIG –
EINFÜHLSAM

,

Höfner Bestattungen GmbH

EIN JEGLICHES HAT SEINE ZEIT.

Nach einem langen erfüllten Leben nehmen

wir schweren Herzens Abschied von

unserer Tante, Großtante und Schwägerin

Gertraud Specht
geb. Naumann

* 29.04.1926 † 29.11.2025

In stiller Trauer

Ihr Neffe Volker mit Familie

Ihre Nichte Diana mit Familie

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

±ndet am Samstag, dem 13.12.2025, um 13 Uhr auf

dem Friedhof in der Zwethauer Straße in Beilrode statt.
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kurz notiert

Glühweinabend 
zu Nikolaus
Welsau. Die Freiwillige Feuer-
wehr Welsau lädt am Nikolaus-
tag, 6. Dezember, ab 16 Uhr vor 
dem Gerätehaus in der Linden-
straße zum Glühweinabend ein. 
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt, um das Mitbringen einer 
eigenen Tasse wird gebeten. 

SWB

Peruanisches 
Ensemble
Mühlberg. Unter dem Titel: 
Misa Criolla erleben Interessier-
te eine lateinamerikanische 
Weihnacht am Sonntag, 14. 
Dezember, ab 15 Uhr in der 
Frauenkirche zu Mühlberg 
(Schulplatz).

Mitwirkende sind: das En-
semble Cato Andino aus Peru, 
der Kirchechor Wantewitz so-
wie die Kantoreien Mühlberg 
und Bad Liebenwerda unter Lei-
tung von Stefan Jänke. Tickets 
an der Abendkasse, Kinder bis 
14. Jahre genießen freien Ein-
tritt. SWB

Der Nussknacker
Ein geheimnisvoller Weihnachtstraum im Kulturhaus Torgau: 
Dieses Konzert am 13. Dezember ist etwas ganz Besonderes
Torgau. Der Nussknacker 
oder der geheimnisvolle Weih-
nachtstraum heißt es am Sams-
tag, 13. Dezember, ab 16 Uhr im 
Kulturhaus Torgau.

Zu Besuch beim 
#Medizinalrat stahlbaum

Wer kennt sie nicht, die Ge-
schehnisse am Weihnachts-
abend im Hause des Medizinal-
rats Stahlbaum. Nach dem Text 
von E.T.A. Hoffmann erzählt Ste-
phan Gogolka die faszinierende 
Geschichte des „Nussknacker“. 
Doch „Der geheimnisvolle 
Weihnachtstraum“ ist mehr als 
nur eine Erzählung.

Serenadenbesetzung als 
musikalische Begleitung

Musikalisch begleitet von der 
Serenadenbesetzung der Säch-
sischen Bläserphilharmonie 
wird die Geschichte von Fritz, 
Marie, dem gefährlichen Mäuse-
könig, den Zuckerkuchenfeen 

und dem Nussknacker zu einem 
wahrhaftigen Erlebniskonzert 
für die ganze Familie. Unter der 
Leitung des Chefdirigenten Pe-

ter Sommerer können Sie sich 
und Ihre Familie in festliche Vor-
weihnachtsstimmung bringen 
lassen. PR 

2 Tickets und Infos unter 

www.kulturhaus-torgau.de oder 

Telefon: 03421 70140 und online 

unter reservix.de

Die Serenadenbesetzung der Sächsischen Bläserphilharmonie spielt am 13. Dezember im Kulturhaus 
Torgau. Foto: Stefanie Schennerlein

Feierliche 
Wiederöffnung
Kirche zu Neiden wird ab 13. Dezember
der Öffentlichkeit wieder zugänglich gemacht

Neiden. Seit August dieses Jah-
res laufen in der Kirche in Neiden 
die Arbeiten zu einer umfassen-
den Innenraumsanierung. Nach 
nur 15 Wochen Bauzeit konnten 
die Arbeiten bereits abgeschlos-
sen werden.

Die feierliche Wiedereröff-
nung des 367 Jahre alten Kultur-

denkmals ist für Samstag, 
13. Dezember, ab 15.30 Uhr 
geplant. Alle Interessierten kön-
nen sich vom sehenswerten 
Ergebnis überzeugen – es gibt 
Glühwein und es wird gegrillt. 
Ab 16 Uhr wird am Vorabend des 
3. Advents gemeinschaftlich ge-
sungen. SWB/Foto: privat

Weinert Bestattungen GmbH

DANKSAGUNG

Es ist schwer einen lieben Menschen zu verlieren,
aber es ist tröstlich zu erfahren,
wie viele sie schätzten und ehrten.

Renate Andreas
Wir möchten uns bei
der Weinert Bestattungen GmbH Torgau
dem P�egedienst Huth
der Rednerin Frau Rühl
dem Team vom Palliativdienst Torgau
der Hausarztpraxis Held/Nerger
dem Krankenhaus Torgau
dem Team der Gaststätte Taura
allen Verwandten, Freunden
und Bekannten für die Begleitung,
tröstenden Worte und
Geldzuwendungen bedanken.

In liebevoller Erinnerung
Dein Jürgenmit Familie

Beckwitz, im November 2025

Einsch la fen dür fen , wenn d ie Kra f t vergeht ,
bedeute t Fr ieden .

Wir nehmen Abschied von

PAUL HEINRICH BONGARTZ
* 27. Dezember 1944 † 29. November 2025

In stiller Trauer
Birgit mit Axel
Martin mit Jenny, Johann und Gustav
Irmgard mit Heinz

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 23.12.2025,
um 10 Uhr auf dem Friedhof in Torgau statt.

Torgau, im November 2025

Bestattungshaus Böhme

Die Mutter war̀ s, was brauchts der Worte mehr.

DU FEHLST!

Renate Schmidt
HERZLICHEN DANK sagen wir Allen,

die sich mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt der Freiwilligen Feuerwehr
Torgau und dem Bestatattungshaus Böhme für den

würdevoll gestalteten Abschied.

In liebevoller Erinnerung
Deine Familie

Torgau, im Dezember 2025

Tag und Nacht 03421 72720

In würdiger Form
Abschied nehmen.

info@weinert-bestattungen.de | www.weinert-bestattungen.de

Weinert Bestattungen GmbH

Stammhaus Torgau
Holzweißigstraße 30, 04860 Torgau

Telefon 03421 72720

Geschäftsführer Dirk Hennig

Belgern Telefon 034224 41170
Mockrehna Telefon 0172 9805047

Dommitzsch Telefon 0151 64952128
Schildau Telefon 0172 9805046

Bernd
Grützner

Fünf Jahre sind vergangen,
doch die Zeit hat dich nicht
aus unserem Leben getragen.

Du lebst weiter
in jedem liebevollen Gedanken.

Du fehlst!
Deine liebe Familie

* 28.11.1943
† 7.12.2020

Bestattungshaus Böhme

„Die Mutter war‘s,
was braucht‘s der Worte mehr.“

In Liebe undWürde nehmen
wir Abschied von unserer
lieben Mutti, Oma und Uroma

Ilse Heinz
geb. Jäckel

* 19.3.1936 † 1.12.2025

In Dankbarkeit

Deine lieben Kinder
Ilona, Lothar und Kerstin
mit Familien

Die Urnenbeisetzung �ndet
im engsten Familienkreis statt.

Belgern, im Dezember 2025

Weinert Bestattungen GmbH

Nach kurzer schwerer Krankheit
müssen wir Abschied nehmen von
unserer lieben Mutti, Oma und Uroma

Ingeborg
Nestler
* 01.01.1939
† 25.11.2025

Du wirst immer in unseren Herzen sein!

Deine Tochter Ehrentraud mit Reinhard
Deine Tochter Christine
Deine Enkel Kathrin, Sabine und Laura
Deine Urenkel Celina, Emily und Elisa
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 09.01.2026 auf dem Friedhof in Torgau statt.

Torgau, im November 2025

DANKSAGUNG

Wir bedanken uns herzlich für die
Anteilnahme und die zahlreichen

Beileidsbekundungen zum Abschied
meines geliebten Ehemannes,

unseren Vaters, Opas und Uropas

Heinz Zirkler
* 21.08.1940 † 12.10.2025

In dankbarer Erinnerung an die
vielen gemeinsamen Jahre bleibt
er der stille Mittelpunkt unserer

Familie.

Unser besonderer Dank gilt Frau
Ramona Schneider für die

einfühlsame Trauerrede und
Gesang.

In stiller Trauer
Deine Ingrid

Deine Kinder Steffi, Heike und
Jörgmit Familien

Wir sind für Sie da!

Selbstverständlich
geht eine erste Absprache

auch telefonisch oder
per Internet.

Hausberatung nach
Absprache jederzeit möglich.

Claus Höfner & Team

Tag & Nacht erreichbar | Telefon 0 34 21 / 90 42 26
· 04860 Torgau | hoefner@hoefner-bestattungen.de | www.hoefner-bestattungen.de

auch für: Dommitzsch | Belgern/Schildau | Mockrehna | Beilrode/Ostelbien

Mitarbeiterinnen
Michaela Beer, Anke Schmieder

Claus Höfner

Bestatter

Michael Höfner

Geschäftsführer Michael Höfner & Team

Wir sind umgezogen! Ab sofort finden Sie uns Am Stadtpark 1 in Torgau.

Am Stadtpark 1

Weinert Bestattungen GmbH

Überall sind Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an Dich erinnern

Wir nahmen Abschied von meinem

Bruder, Schwager und Onkel.

Vielen Dank für jegliche Anteilnahme.

Deine Schwester Karin mit Familie

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Karl-Heinz Tasche
* 12.4.1960 † 04.11.2025

Traueranzeigen Traueranzeigen

9TRAUERSEITESONNTAG, 7. DEZEMBER 2025



Für die Glühweinführungen steht auch eine alkoholfreie Punsch-Variante bereit. Foto: LRA/Schneider

Die Gottesdienste
Region. Folgende Gemeinden 
im Evangelischen Kirchenkreis 
Torgau-Delitzsch laden zu Got-
tesdiensten oder Andachten am 
2. Sonntag im Advent ein: 
Samstag, 6. Dezember, 14 Uhr 
in Schildau im Pfarrhaus – Ad-
vents- und Weihnachtsbasteln 
mit Plätzchen, Lebkuchen, 
Punsch, Geschichten und Musik 
wird auf die schönste Zeit des 
Jahres eingestimmt. 16 Uhr in 
Blumberg ein Adventskonzert. 
Sonntag, 7. Dezember, LANG-
ENREICHENBACH 10 Uhr Schal-
meien-Gottesdienst; LAUSA 
10.30 Uhr Gottesdienst; 
ROITZSCH 17 Uhr Gottesdienst; 
STARITZ 9 Uhr Gottesdienst und 
TORGAU Schlosskirche 10.30 
Uhr Gottesdienst. SWB

2 Alle weiteren Termine: 
www.kirche-in-nordsachsen.de

Kurz notiert

Weihnachtspark 
in Dröschkau
Dröschkau. Gastwirt und 
Hotelier Gerhard Schumann 
vom Rittergut Dröschkau veran-
staltet an den Advents-Wochen-
enden den  ersten Weihnachts-
park im Rittergut.

Das ist ein echter Hingucker: 
Tausende LED-Leuchten ver-
wandeln den Park in ein weih-
nachtliches Ambiente. Die Besu-
cher erwartet weihnachtlicher 
Zauber, so wie er früher einmal 
war.  Glühwein und Bratwurst 
kosten zwei Euro. Dazu gibt es 
Stände von Vereinen und Unter-
nehmen sowie kulturelle Ange-
bote. Geöffnet ist immer von 
freitags bis sonntags von 15 
bis 20 Uhr. Auch die Elbfähre 
Belgern signalisiert Bereitschaft, 
bei Bedarf bis 20.30 Uhr überzu-
setzen. SWB

Längere Öffnungszeiten 
und Glühweinführungen
Ausstellungen sind zu Dornröschens Schlossweihnacht in Torgau länger zu sehen

Torgau. Der Kulturbetrieb 
Schloss Hartenfels verlängert 
während „Dornröschens 
Schlossweihnacht“ vom 12. bis 
14. Dezember 2025 die Öff-
nungszeiten seiner Ausstellun-
gen.

„Standfest. Bibelfest. Trink-
fest.“ und „Torgau. Residenz 
der Renaissance und Reforma-
tion“ sowie die Sonderschau 
„Fairytales - Geschichten aus 
dem Märchenschloss“ erwarten 
dann jeweils von 10 bis 18 Uhr 
(statt 16 Uhr) die Besucher. Wer 
zudem am 13. Dezember zwi-
schen 14 und 18 Uhr tiefer in die 
Geschichte des Schlosses ein-
tauchen möchte, sollte sich 
unter www.schloss-harten-
fels.de/veranstaltungen für eine 
der beliebten Glühweinführun-
gen durch die Kurfürstlichen Ge-
mächer anmelden. Schnell sein 
empfiehlt sich: Das Angebot ist 
meist stark nachgefragt. SWB

2 Die Öffnungszeiten des 
Schlossweihnachtsmarktes und 
das Begleitprogramm sind auf 
der Webseite der Stadt Torgau 
www.torgau.eu zu finden.

„Kreisi meets X-MAS“
Größte Weihnachtsfeier der Region im Kulturhaus Torgau

Torgau. „Kreisi meets Xmas“ 
heißt es am Donnerstag, 25. De-
zember, Einlass ab 21 Uhr im 
Kulturhaus Torgau. Die Party-
People erleben die größte Weih-
nachtsfeier der Region! Wenn 
die Geschenke ausgepackt sind 
und die Familie satt und glück-
lich ist, heißt es: Feiert gemein-
sam mit uns in die Nacht hinein – 
bei „Kreisi meets Xmas“! Dieses 
Jahr sorgt DJ Disco Gordon aus 
Halle für beste Stimmung – mit 
einer spektakulären VideoShow 

aus 30 Jahren Rock- und Popge-
schichte auf einer gigantischen 
LED-Wand. Dazu bringen Max & 
Movi, Nico K, Olli K sowie im klei-
nen Saal (1. OG) DJ Tristan das 
Kulturhaus so richtig zum Be-
ben. Freut euch auf eine Party-
nacht voller Spaß, Tanz und gu-
ter Laune, mit den besten 
Wunschsongs der 90er und 
2000er. Los geht’s um 21:00 
Uhr, und zur Begrüßung wartet 
bereits ein Glas Sekt auf euch! 
Also: Freunde schnappen, Tanz-

schuhe anziehen und ab ins Kul-
turhaus – wo Torgau Weihnach-
ten feiert, wie es sein soll! Wir 
wünschen euch eine fröhliche 
Vorweihnachtszeit und freuen 
uns auf euch!

 Euer Kreisi-Team & 

Max & Movi

2 Tickets im TIC, Autohaus 
Maluche, Bosch Car Service, 
Restaurant Calabrese, auf 
www.reservix.de, oder telefo-
nisch unter 0152 22598395.

Belgern stand 
sprichwörtlich kopf
Zum 14. Mal lockte die Rolandstadt mit Advent in den Höfen

Belgern. Am Samstag der ver-
gangenen Woche erlebte das 
kleine Belgern einen großen An-
sturm: Die Veranstaltung Ad-
vent in den Höfen erwies sich er-
neut als ein Publikumsmagnet. 
Die Gäste aus Nah und Fern flu-
teten die Rolandstadt – Tausen-
de wollten sich das weihnachtli-
che Flair der offenen Höfe und 
Institutionen nicht entgehen las-
sen. In gewohnter Manier war 
die Innenstadt mit natürlichen 
Materialien geschmückt, das ge-
dämpfte Licht tat sein Übriges. 
Der SV Roland Belgern schon auf 
dem Marktplatz zum 25. Mal die 
Pyramide an. An diesem Sams-
tag, 6. Dezember, lockt ab 14 
Uhr der 33. Weihnachtmarkt er-
neut nach Belgern. SWB

Die teilnehmenden Höfe hatten sich wieder eine Menge einfallen lassen, um die Besucherinnen und 
Besucher zu verwöhnen. Foto: Karl-Otto Weck

Zum 25. Mal wurde die Pyramide angeschoben. Foto: Karl-Otto Weck

Was ist los bei der 
Marktweihnacht?
Torgau. Vom 5. bis 21. De-
zember lädt die Torgauer Wirte 
IG zur Torgauer Marktweih-
nacht.

Offiziell wird das Treiben am 
Nikolaustag, 6. Dezember, ab 
14.30 Uhr durch den Oberbür-
germeister Henrik Simon eröff-
net, um 15 Uhr erfolgt dann 
auch der traditionelle Stollenan-
schnitt. Für die Musik sorgt das 
Duo Accord B.

Täglich treten ab 15 Uhr Kitas 
und Grundschulen aus der Re-
gion auf, der Weihnachtsmann 
ist täglich ab 16 Uhr vor Ort 
(außer vom 12. bis 14. Dezem-
ber). Regionale Vereine gestal-
ten das Programm: Die Dancing 
Shoes treten am 12. und 19. De-
zember, jeweils ab 17 Uhr, auf. 
Der Rock’n’Roll- und Tanzclub 
„Ireen“ am 7. und 21. Dezem-

ber, jeweils ab 17 Uhr. Die Syn-
kopenmuffel spielen am Sonn-
tag, 7. Dezember, ab 14.30 
Uhr, die „von Boras“ am Sams-
tag, 13. Dezember, ab 17 Uhr. 
Am Sonntag, 14. Dezember, 
beginnt um 15.30 Uhr eine Kids-
Disco mit DJ Steven. 

Zur Langen Weihnachtsnacht 
am Samstag, 20. Dezember, 
spielt außerdem ab 18 Uhr die 
irische Folkband „Worrystone“. 
Außerdem fiebern die Rockulele 
Kids aus Beilrode und Jagdhorn-
bläser schon ihrem Auftritt ent-
gegen. SWB

2 Geöffnet ist ab 5. Dezember 
wie folgt: Sonntag bis Donners-
tag von 11 bis 19 Uhr sowie am 
Freitag und Samstag von 11 bis 
20 Uhr, Lange Weihnachtsnacht 
am 20. Dezember bis 22 Uhr

Escort-Agentur
sucht Damen jeden Alters
bei freier Zeiteinteilung
und gutem Verdienst.

✆ 0176 / 22152212

W i r bieten Ihnen:
• Zustellgebiet in Wohnortnähe
• sicheres und regelmäßiges

Einkommen
• eine Nebentätigkeit auf

geringfügiger Basis
• eigenverantwortliches Arbeiten

und flexible Zeiteinteilung am
Wochenende

Für das Gebiet:

Arzberg/ Kathewitz

Triestewitz/ Piestel

Sie sind:
• volljährig
• zuverlässig und pünktlich

Bewerben unter:
• sofort.bewerben@lokalboten.de
• Tel.: 0341/21 81 32 70
• MPV Medien- und

Prospektvertrieb GmbH
Druckereistr. 1, 04159 Leipzig

Zusteller
(m/w/d) für das
SonntagsWochenBlatt

Sie sind Azubi, Student, Rentner, arbeitssuchend
oder interessiert an einem Zuverdienst?
Dann haben wir genau das Richtige für Sie.

WERDE TEIL UNSERES TEAMS
In der Gemeinde Cavertitz ist zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine
befristete Stelle als

staatlich anerkannter Erzieher (m/w/d)
als Schwangerschaftsvertretung und Vertretung

in der Mutterschutzfrist
neu zu besetzen.

Nähere Angaben entnehmen Sie bitte der Internetseite
der Gemeinde Cavertitz www.cavertitz.de

unter der Rubrik: Stellenangebote

 Telefon: 034244 58 100
 bewerbung-graefendorfer@sprehe.de

Gräfendorfer®Geflügel- und
Tiefkühlfeinkost Produktions GmbH
Reichsstraße 3  04862 Mockrehna

Weniger Stress, mehr Weihnachtsfreude –
mit uns als Arbeitgeber!

Kaufm. Sachbearbeitung
Finanzbuchhaltung (m/w/d)

Elektriker / Elektroniker /
Mechatroniker (m/w/d)

Gabelstaplerfahrer (m/w/d)

Demokratie braucht RÜCKENWIND.

Gemeinsam mit der

Deutschen Umwelthilfe und

tausenden Menschen haben

wir das Verbot von Plastik-

tüten durchgesetzt.

Jetzt sorgen wir dafür, dass

auch das restliche Wegwerf-

Plastik verschwindet.

Ge

Deutsc

tausen

wir d

tü

Jetzt s

auch d

Plas

Mach mit. Als Fördermitglied. Für uns alle!

www.duh.de/50jahre

|
—————————||

—————————|SCHAFFENWIR.

Plastikfreie Meere?

© WDR/Fusswinkel

STELLENMARKT
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„Dr. Azubi“ weiß Bescheid
24/7-Sprechstunde können 2770 Azubis in Nordsachsen nutzen

Landkreis. Wenn es beim 
Job-Start nicht glatt läuft: „Von 
unbezahlten Überstunden über 
die Urlaubssperre bis zum Han-
dyverbot – Azubis wissen oft 
nicht, wie sie dran sind“, sagt 
Bernd Günther. Er ist Bezirksvor-
sitzender der Industriegewerk-
schaft Bauen-Agrar-Umwelt (IG 
BAU) und hat einen Tipp für die 
rund 2770 jungen Menschen, 
die gerade im Landkreis Nord-
sachsen eine Ausbildung ma-
chen: „Wer Fragen oder Proble-
me hat, bekommt im Internet 
unter www.dr-azubi.de prompt 
und professionell Hilfe.“ 

Der „Azubi-Service“ des 
Deutschen Gewerkschaftsbun-
des (DGB) biete eine „24/7-
Sprechstunde“ – egal, für wel-
che Fragen: „Passt das Geld, das 
die Firma im Kreis Nordsachsen 
für die Ausbildung bezahlt? Was 
ist mit Überstunden und Urlaub? 
Was sollten Azubis machen, 

wenn es um Gefahren für die 
eigene Gesundheit geht? Wie 
funktioniert ein Wechsel vom 
Ausbildungsplatz?“, sagt Bernd 
Günther. 

Der Vorsitzende der IG BAU 
Nord-West-Sachsen kennt die 
Probleme rund um die Ausbil-
dung. „Viele Jugendliche im 
Kreis Nordsachsen sind erst seit 
ein paar Wochen dabei. Für sie 
ist die Ausbildung Neuland.“ Es 
gehe darum, gerade ihnen den 
Rücken zu stärken. „Wenn Azu-
bis dauernd Arbeiten machen 
müssen, die nichts mit ihrer Aus-
bildung zu tun haben, dann 
muss mit dem Betrieb gespro-
chen werden. Dabei spielen ge-
rade der Betriebsrat und die Ge-
werkschaft eine wichtige Rolle“, 
sagt Bernd Günther. Azubis 
könnten auch ihren Ausbil-
dungsvertrag von der Gewerk-
schaft prüfen lassen, so die IG 
BAU Nord-West-Sachsen.  SWBKlebt so manches „Azubi-Trostpflaster“: „Dr. Azubi“ gibt wichtige Tipps. Foto: IG BAU/Nils Hillebrand

Sind 89,90 Euro einfach weg?
Verbraucherzentrale gibt Tipps bei dubiosen Abbuchungen

Region. ¬Plötzlich verschwin-
den 89,90 Euro vom Konto – oh-
ne dass die Betroffenen wissen, 
warum. In den vergangenen 
Wochen häufen sich die Be-
schwerden über unberechtigte 
Abbuchungen der Firma Mega-
tipp Emergency Call Services TR. 
Viele Verbraucher entdeckten 
beim Blick auf ihr Konto Abbu-
chungen unter Angabe einer fik-
tiven Kundennummer. Im Ver-
wendungszweck tauchte häufig 
die Website vorsorge-karte.com 
auf. „Die Betroffenen kennen 
weder den Anbieter noch die an-
gegebene Website. Nach ihren 
Angaben haben sie keinen Ver-

trag abgeschlossen“, berichtet 
Jasmin Trautloft, Beratungsstel-
lenleiterin in Plauen.

Bankverbindung
führt ins Ausland

Das Unternehmen ist in der Tür-
kei registriert. Auf der Website 
wird zwar eine deutsche Zweig-
stelle angegeben, die Bankver-
bindung führt jedoch ins Aus-
land. Wie die Firma an die Kon-
todaten der Verbraucher gelan-
gen konnte, ist unklar. Betroffen 
sind Kunden unterschiedlicher 
Institute. „Eine regionale Bank 
kam sogar aktiv auf uns zu, um 

auf die vielen Fälle und mögliche 
Lösungen aufmerksam zu ma-
chen“, sagt Jasmin Trautloft. 
Auch in anderen Bundesländern 
sind ähnliche Vorfälle bekannt.

So sollten Betroffene jetzt 
handeln:
3 Rückbuchung veranlassen: 
Kontaktieren Sie sofort Ihre 
Bank und lassen Sie die Abbu-
chung zurückbuchen. Ohne gül-
tige Einzugsermächtigung darf 
kein Unternehmen Geld abbu-
chen.
3 Schriftlich widersprechen: Tre-
ten Sie mit dem Anbieter in Kon-
takt und widersprechen Sie der 
Abbuchung. Fordern Sie Nach-

weise für einen angeblichen Ver-
tragsabschluss an.
3 Vorsorglich kündigen oder wi-
derrufen: Um rechtlich auf der 
sicheren Seite zu sein, können 
Sie den vermeintlichen Vertrag 
vorsorglich widerrufen, kündi-
gen und anfechten.
3 Kontoschutz überprüfen: Prü-
fen Sie, ob Ihre Kontodaten aus-
reichend vor unbefugtem Zu-
griff oder Hackerangriffen ge-
schützt sind.
3 Zuständige Datenschutzbe-
hörde informieren: Die Daten-
schutzrechtliche Aufsichtsbe-
hörde für das in Stuttgart ansäs-
sige Unternehmen ist der Lan-

desbeauftragte für Datenschutz 
und Informationsfreiheit Baden-
Württemberg (baden-wuert-
temberg.datenschutz.de).
3 Regelmäßige Kontrolle: Über-
prüfen Sie Ihre Kontoauszüge 
regelmäßig, um verdächtige Bu-
chungen frühzeitig zu erken-
nen. PR

2 Wer unsicher ist, ob möglicher-
weise doch ein Vertrag besteht 
oder Unterstützung bei Schreiben 
benötigt, kann sich an die Ver-
braucherzentrale Sachsen wen-
den. Terminvereinbarungen sind 
online oder telefonisch unter 
0341 6962929 möglich.

nach. Ein Rettungseinsatz auf 
dem Mittelmeer wird begleitet, 
die Lage aus der Luft dokumen-
tiert und die Perspektiven von 
Menschen erzählt. Am Diens-
tag, 16. Dezember, um 19 Uhr 
folgt der Film „Ein Tag ohne 
Frauen“. Der Dokumentarfilm 
widmet sich dem historischen 
Streik isländischer Frauen am 24. 
Oktober 1975, an dem 90 Pro-
zent der Frauen ihre Arbeit nie-
derlegten und weder bezahlte 
noch unbezahlte Tätigkeiten 
verrichteten. Durch ihren solida-
rischen Protest brachten sie das 
gesamte Land zum Stillstand 
und machten Island internatio-
nal als einen der fortschrittlichs-
ten Orte für Frauenrechte be-
kannt. Der Film erzählt diesen 
Tag erstmals konsequent aus der 
Perspektive der beteiligten Frau-
en und verbindet dokumentari-
sches Material mit animierten 
Sequenzen und einer humorvol-
len Note. Der Eintritt ist kosten-
frei. Ein herzlicher Dank gilt dem 
Verein „Land in Sicht e.V.“, der 
das Projekt finanziell ermöglicht, 
sowie dem Kollektiv Lips and 
Bats und dem Verein Zusam-
menkommen e.V., die beide 
Abende organisieren. SWB

2 Weitere Informationen auf 
Instagram: @lipsandbats.torgau 
oder auf https://kulturbastion.de/

Langenreichenbach. Die 
Schulchronik der Jahre 1935 bis 
1955 ist nach Langenreichen-
bach zurückgekehrt. Die ehe-
malige Lehrerin Margret Ga-
lisch, die dort seit 1971 bis zur 
Schließung am 1. September 
1975 unterrichtete, übergab vor 
wenigen Tagen im Beisein ihres 
Sohnes Olaf, der als Arzt in Hol-
land praktiziert, das wertvolle 
Zeitzeugen-Dokument an Orts-
vorsteher Detlef Bölke.

„Ich habe mehrere Jahre mit 
Engelszungen auf Frau Galisch 
eingeredet, die wertvolle Chro-
nik an die Gemeinde zu überge-
ben. Ich möchte mich bei ihr auf-
richtig bedanken. Sie hat die 
Chronik in damals schwierigen 
Zeiten vor dem Müllcontainer 
gerettet, über 50 Jahre aufbe-
wahrt und nun an die Dorfge-
meinschaft übergeben, sodass 
alle Interessenten die Chance 
auf eine Einsichtnahme haben.“ 

Für Detlef Bölke war die Überga-
be der Chronik wie ein vorgezo-
genes Weihnachtsgeschenk. 

Bölke ging selbst noch acht 
Jahre, bis 1969, in Langenrei-
chenbach zur Schule. Das ehe-
malige Rittergut Zech beher-
bergte bis 1975 die Schule, wo 
bis zu 120 Schüler in acht Klas-
sen das Einmaleins und Lesen 
lernten. Nach der Schließung 

waren in dem markanten Ge-
bäude der Kindergarten, später 
der Jugendclub untergebracht. 
Nach einem Eigentümerwechsel 
steht es nun seit einigen Jahren 
leer und sucht einen Käufer. 

Zurück zur Schulchronik. Die 
handschriftlichen Eintragungen 
erledigten die Lehrer Fricke, 
Stiller und Bedrich. Während des 
II. Weltkrieges las sich die Chro-

Margret Galisch und Sohn Olaf Galisch übergaben die Langenrei-
chenbacher Schulchronik der Jahre 1935 bis 1955 an Ortsvorste-
her Detlef Bölke (r.). Foto: privat

Neben den handschriftlichen Schilderungen enthält die Chronik 
auch Fotos, Zeitungsausschnitte und Werbung. Foto: SWB/HL

nik eher wie ein Kriegstagebuch. 
Neben Fotos, enthält sie auch 
Zeitungsausschnitte und Todes-
anzeigen. Auch die Ergebnisse 
der Landtagswahl sind nachles-
bar.

So manch außerschulischer 
Eintrag bereichert das Zeitzeu-
gen-Dokument. So wurde bei 
einem Einbruch ins Gemeinde-
amt der Radioapparat gestohlen 
und der Amtsvorsteher Wolf soll 
seine Frau, Tochter und sich 
selbst erschossen haben, um 
nach Kriegsende nicht in die 
Hände der Amerikaner zu fallen 
– so wollte es der Schulchronik-
schreiber gehört haben. Detlef 
Bölke freut die Übergabe der 
Chronik noch aus einem weite-
ren Grund: Für den Zeitraum von 
1878 bis 1933 liegt eine Chronik 
vor, auch für die Jahre nach 
1955. „Für mich sind die Doku-
mente unbezahlbar, geben sie 
doch Wissenswertes aus der 
Dorf-Historie preis. Wenn man 
die akribische Handschrift – die 
ersten Seiten wurden in Alt-
deutsch verfasst – sieht, freue 
ich mich, dass quasi auch unsere 
Dorfchronik Zuwachs erhält.“ 

Ein Versprechen

Im Ortsvorsteherbüro ist die 
Schulchronik einsehbar. „Ich 
möchte alles kopieren lassen, so-
dass die Leute die Chronik mit 
nach Hause nehmen können.“ 
Ein Versprechen an Margret Ga-
lisch lautete nämlich: Das Origi-
nal darf nicht aus den Händen 
gegeben werden, SWB/HL

mARKT AM sONNTAG

Sonntag, 7. Dezember 2025

„Habe mit Engelszungen 
auf sie eingeredet“
Schulchronik der Jahre 1935 bis 1955 kehrt nach Langenreichenbach zurück

Winterzeit ist 
Filmguckzeit!
Zwei kostenfreie Filmabende
in der Kulturbastion Torgau

Torgau. Winterzeit ist Film-
guckzeit. Anlässlich des Tages 
der Menschenrechte am 10. De-
zember sind zwei kostenlose 
Filmabende in der Kulturbas-
tion Torgau geplant.  Am Don-
nerstag, 11. Dezember, um 19 
Uhr wird der Dokumentarfilm 
„Kein Land für Niemand – Ab-
schottung eines Einwande-
rungslandes“ gezeigt. Der Film 
beleuchtet einen politischen 
Wendepunkt des Jahres 2025, in 
dem im Bundestag erstmals seit 
1945 ein migrationspolitischer 
Entschließungsantrag beschlos-
sen wird, der eine drastische Be-
grenzung der Zuwanderung 
und die vollständige Schließung 
der Grenzen vorsieht. Er doku-
mentiert politische Kurswechsel 
genauso wie Rettungseinsätze 
auf dem Mittelmeer und beglei-
tet Menschen, die trotz großer 
Gefahren und Hindernisse ver-
suchen, nach Deutschland zu 
gelangen. Durch diesen thema-
tischen Bezug wird bewusst am 
Tag nach dem internationalen 
Tag der Menschenrechte an die 
Bedeutung humanitärer Grund-
werte erinnert. Die Regisseure 
Maximilian Ahrens und Maik Lü-
demann gehen den Ursachen 
dieser Entwicklung, einem poli-
tischen Kurswechsel weg vom 
Schutz Geflüchteter, hin zu Ab-
schottung und Abschreckung 
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03421-712909
SpeditionZUREKGmbH
NiederlassungTorgau

Prager Straße 1
04860 Torgau Umzüge -Transporte -Montage - Küchenumbau

WirmachenIhrenMöbelnBeine!

Kunstschmiede aus Polen:
Tore, Zäune, Geländer, Torantriebe. Ohne Zwischen-
händler! Vereinbaren Sie kostenlosen Termin vor Ort!
0151/25 56 51 85 oder info@stahl-db.de
Internetseite: stahl-db.de

WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir verwalten mit frischem Wind, Kompetenz und Zuverlässigkeit.
IHRE NEUE IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido Ohlis (Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

Flugenten frisch geschlachtet u.
bratfertig v. Bauernhof Tel.
034362/30808 o. 0174/7801198

Haus mit Garage in Kemberg zu verk.,
110 m2 Wohnraum, 1050 m2 Grdst.
Dach u. Fenster san. Tel. 0176
34371883

Verk. frisch geschlachtete Gänse,

Enten, Broiler u. Kaninchen.

‡0162/4547666

Verk. 4 Pkw Kompletträder LM Felge
RC 14 m. Winterbereifung MA-W1
Maxxis 205/50 R 1793 V 550,-€/VB Tel.
0162 9820572

lnh. Sabine Ritter - Tel. 03421/710842

Ritterstr. 2 - 04860 Torgau

www.ritter-immobilien-torgau.de

Persönlich – Kompetent – Zuverlässig – Objektiv – Hilfreich

... und Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um den Verkauf

oder Kauf einer Immobilie sowie Landwirtschaftsflächen geht!

Verschied. Massagen für
Senioren 0176 47065676

Rentner, 70, Pkw, su. Renterin ab 65,
Torgau + 15 u. Umgebung Tel. 0155
60120958

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

KFZ GESUCHE

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE/−WAGEN

DIENSTLEISTUNGEN

IMMOBILIENMARKT

TIERMARKT

ERSATZTEILE/ZUBEHÖR

MARKTPLATZ

DIENSTLEISTUNGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT

BEKANNTSCHAFTSANZEIGEN
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BAUEN & WOHNEN / BAUMARKT
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ßen, vielseitigen Entertainer die-
ses Landes heran“, schreibt die 
Berliner Morgenpost über die-
sen Ausnahmekünstler. Nach-
dem seine erste Soloshow „Lars 
But Not Least!“ deutschland-
weit von Presse und Publikum 
gefeiert und mit diversen re-
nommierten Preisen ausge-
zeichnet wurde, folgt nun das 
Weihnachtsprogramm des sym-
pathischen Berliners: Erleben Sie 
Konzert, Comedy und Show-
time zur Weihnachtszeit und 
freuen Sie sich auf viel Neues 
und Lustiges rund um das The-
ma Weihnachten.

Augenzwinkernd aber auch 
besinnlich – jeder kommt auf sei-
ne Kosten und bekommt sein 
Fett weg – und das schon vor 
den Feiertagen! Was passiert mit 
den ungekauften Schokoniko-
läusen nach dem Fest, was den-
ken Schneemänner über den 
Sommer und warum war früher 
mehr Lametta. Auch das gefühlt 
500 Mal gehörte „Last Christ-
mas“ darf natürlich nicht fehlen, 
allerdings in einer urkomisch-
bösen Version. Wenn Ihnen der 
vorweihnachtliche Stress zu viel 
wird, ist dieser Abend genau das 
Richtige. SWB

Neujahrszauber am 9. Januar 2026 im Kulturhaus Torgau
Torgau. „Neujahrszauber“ – 
Ein festlicher Auftakt ins Jahr 
2026 mit dem Leipziger Sym-
phonieorchester heißt es am 
Freitag, 9. Januar 2026, um 
19.30 Uhr im Kulturhaus Tor-
gau. Mit dem traditionellen 
Neujahrskonzert lädt das Kultur-
haus Torgau zu einem musikali-
schen Feuerwerk der Extraklasse 
ein. Unter dem Motto „Neu-
jahrszauber“ erwartet das Publi-
kum ein Abend voller Glanz, Vir-
tuosität und Esprit – mit Werken 

großer Meister aus Oper, Kon-
zert und Walzertradition. Der 
international gefeierte Violinist 
Albrecht Menzel verzaubert mit 
seiner warmen Klangsprache 
und technischen Brillanz in Men-
delssohns e-Moll-Konzert und 
Saint-Saëns’ Introduction et 
Rondo Capriccioso. Zwischen 
schwungvollen Orchesterklän-
gen, feurigen Rhythmen und ly-
rischer Eleganz entfaltet sich ein 
Programm, das den Zauber des 
Neubeginns in Musik fasst. Alb-

recht Menzel wurde von Anne-
Sophie Mutter eingeladen mit 
ihr gemeinsam als Solist u.a. in 
der Philharmonie Berlin, der 
Philharmonie Luxemburg, dem 
Grand Theatre in Aix-en-Provon-
ce, im Palau de la Musica Barce-
lona und dem Athenäum Buka-
rest zu spielen. swb

2 Tickets und Infos unter 

www.kulturhaus-torgau.de oder 

Telefon: 03421-70140, auch online 

unter reservix.de

Solist Albrecht Menzel kommt ins Kulturhaus nach Torgau.
Foto: Anne Hornemann

Zu Gast in der Kulturbastion in Torgau und zwar am 14. Dezember: 
Lars Redlich. Foto: Karim Khawatmi

Auf Weihnachten 
einstimmen
Weihnachtskonzert am
Johann-Walter-Gymnasium Torgau

Torgau. Die lange Tradition 
des gemeinsamen Einstimmens 
auf das Weihnachtsfest auf-
rechterhaltend, möchten die 
Schulleitung, Lehrer und alle 
Mitwirkenden des Torgauer Jo-
hann-Walter-Gymnasiums 
(JWG) Sie auf das Herzlichste 
zum Weihnachtskonzert am 
Dienstag, 16. Dezember, ab 
18 in die Aula des JWG einla-
den. Den Abend gestalten der 
Jugendchor unter der Leitung 
von Christian Friedrich und Wil-
liam Peart, der Nachwuchschor 

unter der Leitung von Katharina 
Konrad und Dr. Christian Köhler, 
die Streicherklasse 6 sowie das 
Cellotrio (Leitung Ina Bär) der 
Musikschule „Heinrich Schütz“ 
und die Schulband unter der Lei-
tung von Sebastian Sachs. 

Foto: privat

Eine musikalische Einstimmung 
auf das Weihnachtsfest: Am 
16. Dezember wird die Aula 
des JWG wird erklingen.

Foto: Norbert Lange

Christmas Blues und
Showtime zur Weihnachtszeit
Blues Session und Lars Redlich in der Kulturbastion Torgau

Traditionelles 
Adventskonzert
Dautzschen. Traditionell wird in diesem Jahr am Vorabend des 
3. Advents am Samstag, 13. Dezember, um 16 Uhr das Advents­-
konzert mit der Dautzschener Band „STAMP“ in der Kirche stattfin-
den. Das Repertoire umfasst von Oldies, über Schlager bis hin zum 
Rock auch eine Einstimmung auf die Weihnachtszeit. Die Kirche wird 
beheizt sein, der Eintritt ist frei. Foto: privat 

Torgau. Am Samstag, 13. 
Dezember, erklingt ab 20 Uhr 
in der Torgauer Kulturbas-
tion der CHRISTMAS BLUES 
2025 – die legendäre Blues-Ses-
sion. Einige der besten Bluesmu-
siker wie Bluesrudy der Szene 
treffen sich zu einer Session, die 
es in sich hat. Wer das erste Mal 
einen Auftritt der Band erlebt, 
stellt bald fest, wie packend und 
mitreißend die Spielfreude der 
Musiker ist. Jeder für sich he-

rausragend und in dieser Forma-
tion einmalig. Zusammen ein Li-
veerlebnis der Extraklasse.

Entertainer ist 
in Torgau am Start

Am Sonntag, 14. Dezember, 
läutet ab 19 Uhr LARS RED-
LICH die Showtime zur Weih-
nachtszeit mit„Lars’ Christmas“ 
ein. „Mit Lars Redlich wächst ge-
rade einer der kommenden gro-

Blues Rudy ist einer der hochdekorierten Musiker. Foto: PR

Kasperpuppen 
und Gebäck im 
Museum
Torgau. „Tri tra trullala - Tref-
fen der Kasperpuppen in Tor-
gau“  heißt bis 12. April 2026 im 
Museum Torgau.

Am 2. Advent, 7. Dezem-
ber, beginnt ab 14 Uhr eine Ta-
schenlampenkellerführung für 
Kinder im Braumuseum Torgau, 
um 15 Uhr startet dann die weih-
nachtliche Kellerführung für Er-
wachsene im Braumuseum Tor-
gau. Am 3. Advent, 14. De-
zember, um 15 Uhr wird zur 
weihnachtlichen Führung mit 
Genuss und Geschichte gela-
den. Ein genussvoller Nachmit-
tag im Museum Torgau – Ge-
schichten von Tom Pauls & Lene 
Voigt und Weihnachtsgebäck 
aus der Sächsischen Heimat mit 
Verkostung. SWB

Ausblick 2026 - Jetzt schon Plätze sichern!
O s c h a t z - B a h n h o f s t r . 1 2 - T e l : ( 0 3 4 3 5 ) 6 2 4 9 6 0
R i e s a - H a u p t s t r . 6 - T e l : ( 0 3 5 2 5 ) 6 5 7 2 7 5
T o r g a u - S p i t a l s t r . 6 - T e l : ( 0 3 4 2 1 ) 7 3 8 5 0 5

Entfliehen Sie dem Weihnachststress...

Frühbucherpreis gültig bis 31.8.2013

Neckermann - ITS - Meier’s Weltreisen - Alltours - Aida - Nicko Tours - Arosa Flussreisen
Rabattkarten von Veranstaltern können in unseren Filialen eingelöst werden.

Ihre Reiseberatung: Oschatz - Fr. Peschel, Riesa - Fr. Eichholz, Torgau - Fr. Wehner

Gruppenflugreise Dubai
8 Tage 7.3.-14.3.24 p.P. DZ 2150€

für alle Reisen inklusive: Transfer zum Anleger und zurück

Einmalig
nur bei Sachsentourist Wittig

Winterkur - Fit für das neue Jahr - Hotelauswahl
„Europa Fit“ in Heviz - „Repce“ oder „Repce Gold“ in
Bük - „Ensana Thermal Health Spa“ in Savar
ÜN/HP im gebuchten Hotel, Schwimmbad, Bademantel

Kolberg: Sole-, Moor- und Seebad 15Tg 24.2.-9.3.24
Hotel Perelka: inkl. Behandlungen, Bademantelausleihe uvm. HP 919€

direkt an der Seebrücke gelegen, inkl. Behandlungen VP 1149€Hotel Baltyk:
Hotel Sand: zentral in der Kurzone gelegen, 150m bis zur Ostsee HP 1139€

Zum Jahresanfang die besondere Reise:
Beschwingt und gut gelaunt ins neue
Jahr 2026 – Tanzen in Templin und ein
ganzer Tag für Berlin u. „Grüne Woche“
3 Tage 16.1. – 18.1.26 Preisknüller HP 249€
2 x Übernachtung im Ahorn Seehotel Templin, Frühstücks-
buffet mit Waffel- und Eierstation, umfangreiches Abend-
buffet, Stadtführung Templin, halbtägige Rundfahrt,
Schorfheide mit örtlicher Reiseleitung, Tageskarte Grüne
Woche, Nutzung Innenpool, Sauna, Fitnessraum

Kuren & Erholen an der polnischen Ostsee:
Swinemünde 8 Tage 7.2. – 14.2.26 HP ab 589€
Hotelauswahl: Kaiser Gaten*** oder Interferie Medical
Spa****, Hallenbad, Sauna, Kurpaket im Kaisers Garten
inkl., Bus für attraktive Ausflüge vor Ort

4Tg 7.2.-10.2.26 HP 479€Winterferien im Bayerischen Wald
Pferdeschlittenfahrt inkl. Hütteneinkehr und Brotzeit Alpakahof, inkl.
Begrüßungsgetränk, Fackelwanderung mit Glühwein, Nationalpark
Bayerischer Wald, Hallenbad Kind bis 9J. ab 350€ - bis 15J. ab 400€
4Tg 10.2.-13.2.26 HP 349€Winterferienerlebnis in TEMPLIN
AHORN-Hotel am Lübbesee mit großzügigem Freizeitangebot, Legoland
Berlin, Rundfahrt Uckermark, Besichtigung Außenanlage Schiffshebewerk
Niederfinow, Tierpark Eberswalde, Hallenbad Kinderpreise ab 270€
4Tg 16.2.-19.2.26 HP 359€Winterspass in Thüringen
Familienurlaub im AHORN Berghotel . Essen-Baden-Rodeln!Friedrichroda
Wartburg, Erfurt, Oberhof, Kinderclub Yoki Ahorn, Hallenbad, kostenfreie
Nutzung der Thüringer Waldbahn Kind bis 12 Jahre ab 250€
6Tg 17.2.-22.2.26 HP 539€Binz / Insel Rügen - Winterferien
Ostsee zu jeder Jahreszeit - IFA Ferienpark direkt hinter den Dünen,
Ausflugsprogramm Großes IFA-Ferienprogramm: Piratenfest, Disco, täglich
Eintritt ins Erlebnis-Hallenbad Kind bis 6J. ab 240€ - bis 14J. ab 390€

11.4.2014 Hansi Hinterseer /Riesa Erdgas Arena
Kartereservierung nur bis 30.7.13 ab 85€

ohne EZ-Zuschlag
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ÜN/HP im 4-Sterne-Standorthotel, Stadtrundfahrt
Dubai, Auffahrt Burj Khalifa, Stadtrundfahrt Abu
Dhabi, Kamelmarkt, Wüstensafari mit Barbecue,
exotischer Gewürzmarkt, Flughafentransfer,
Sachsentourist-Reisebegleitung ab 25 Personen

Ausblick auf unsere Erlebnisreisen 2026
08Tg 10.4.-17.4. Pompeji/Vesuv, Capri, Amalfi HP 1119€Süditalien:
10Tg 28.4.-07.5. „Wilde Schönheit“ Tagesfähre nachKORSIKA
Korsika, Cap Corse mit Weinprobe, Calvi, Ajaccio, Bonifacio HP 1470€
04Tg 04.5.-07.5. inkl. Fährüberfahrt,Tulpenfest in Dänemark
Eintritt/Führung Schloss GavnØ, Stadtrundfahrt Kopenhagen HP 719€
07Tg 02.6.-08.6. Norwegens Fjorde Sogne-, Hardangerfjord,
Geirangerfjord Fährerlebnis Hirtshals-Bergen und Oslo-Kiel,
Schifffahrt Geirangerfjord, Stadtführung in Bergen und Oslo HP 1389€
10Tg 4.7.-13.7. einzigartige Bergwelt in Pyrenäen HP1249€Andorra
08Tg 02.8.-09.8. „Wilde Atlantikküste“Normandie & Bretagne
Klosterinsel Mont-Saint-Michel, Katamaranfahrt Jersey HP 1189€
13Tg 19.8.-31.8. Norwegen-Nordkap & Erlebnis Lofoten
Exklusive Überfahrt: Kreuzfahrt ColorLines KIEL-OSLO HP 2340€
08Tg 1.10.-8.10. mit Cinque Terre HP 1159€TOSKANA
08Tg 9.10.-16.10. & DubrovnikMandarinenernte Kroatien
Schifffahrt, Mandarinenernte mit Musik und Programm HP 989€
05Tg 12.10.-16.10. Notre Dame, Schiffsfahrt Seine HP 989€PARIS
10Tg 16.-25.10. viele Sehenswürdigkeiten, historischeMontenegro
Städte, einmalige Landschaftsbilder und herrliche Strände... HP 1349€

Wohltuender Start ins neue Jahr
Warme Quellen sprudeln in Ungarn
12 Tage 19.2.-2.3.2026 HP ab 969€

Traumhaft schön: LAGO MAGGIORE
7 Tage 22.3. 28.3.26 HP 689€Kamelienblüte
Zwischenübern. An- und Abreise, 4 x Übern./HP im Hotel
in Stresa, 3-Seen-Rundfahrt, Ausflug Ortasee inkl.
Reiseleitung, Besuch der VIA MALA MALA-Schlucht

Reichsstraße 27, Mockrehna, Tel.: 034244/57158

Letztes Schlachtfest = Kesseltag 2025

11.12.202
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in Mockrehna
warme lose Wurstbrühe,

Kesselfrische Leber-, Blut-, Sülzwurst,

Kopffleisch, Rohwurst frisch aus dem Rauch!

& Flecke Eintopf!
(in allen Filialen)

Nur am Donnerstag: 11.12.2025
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